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Informa琀椀onen des Bürgermeisters
Liebe Bevölkerung von Stainach-Pürgg, geschätzte Leserinnen und Leser!
Superwahljahr 2024 

Mit der EU-Wahl, der Natio-

nalratswahl und der Land-

tagswahl in der Steiermark 

endet 2024 ein Superwahl-

jahr. Im März 2025 folgen 

dann noch die Gemeinde-

ratswahlen. Mein herzlicher 

Dank gilt allen Wählerinnen 

und Wählern, die ihr demo-

kratisches Recht genutzt 

und ihre Stimme abgegeben 

haben. Jede Wahl erfordert 

nicht nur intensiven Verwal-

tungsaufwand für Vorbe-

reitung und Durchführung, 

sondern auch das Engage-

ment freiwilliger Beisitzerin-

nen und Beisitzer. Ihr Einsatz 

ermöglicht es, freie und faire 

Wahlen abzuhalten – ein un-

verzichtbarer Beitrag für un-

sere Demokratie. 

Glasfaserausbau  
in unserer Gemeinde
Leider verlief das bezirkswei-

te Glasfaserprojekt bisher 

nicht wie erho�t. Dennoch 

beneiden uns viele Regionen 

um diese zukunftsweisen-

de Infrastruktur. Während 

in anderen Gebieten Privat-

personen oft hohe Kosten 

für einen Glasfaseranschluss 

tragen müssen, bietet unser 

Bezirk jedem Haushalt einen 

kostengünstigen Zugang zu 

dieser innovativen Technolo-

gie.  Wie es mit dem Ausbau 

in unserer Gemeinde weiter-

geht, erfahren Sie im Artikel 

unseres Bauamtsmitarbei-

ters Ing. Karl Richter, der das 

Projekt seitens der Gemein-

de betreut.  

Häu�g werde ich gefragt, 

ob und wann bestimm-

te Straßenzüge in unseren 

Ortsteilen saniert oder neu 

asphaltiert werden. Derzeit 

be�ndet sich der Glasfa-

serausbau in unserem Ge-

meindegebiet noch in vol-

lem Gange. Zudem wird im 

nächsten Jahr im Ortsteil 

von Stainach der Ausbau der 

Fernwärme durch die Ener-

gie Stainach-Irdning starten. 

Umfangreiche Straßensanie-

rungen machen daher erst 

Sinn, wenn diese großen 

Grabungsarbeiten abge-

schlossen sind.  

Wir halten Sie selbstver-

ständlich über die Fortschrit-

te der Projekte auf dem Lau-

fenden!

Personelle Neuigkeiten 
in der Gemeinde:
Verabschiedung von Frau 

Monika Royer in den Ruhe-

stand 

Seit ihrer Einstellung im Jahr 

1987 hat sich Monika Royer 

über 30 Jahre lang engagiert 

um die Räumlichkeiten in 

Unterburg 19 gekümmert – 

zunächst als Schulwartin der 

damaligen Volksschule und 

später in ihrer neuen Funkti-

on für die Kinderkrippe und 

den Kindergarten unserer 

Gemeinde.  

Neben ihrer Tätigkeit als 

Schulwartin war Monika 

Royer auch viele Jahre mit 

großer Leidenschaft als 

Schulassistentin an der 

Volksschule tätig. Ihr Enga-

gement und ihre Hingabe 

haben einen wichtigen Bei-

trag zum Alltag vieler Kinder 

und Kolleginnen geleistet.  

Gemeinsam mit dem Team 

der Kinderbetreuungsein-

richtung haben wir Frau 

Monika Royer nun in den 

wohlverdienten Ruhestand 

verabschiedet. Wir wün-

schen ihr für diesen neuen 

Lebensabschnitt alles Gute 

und vor allem viel Gesund-

heit!

Runder Geburtstag, Taufe 

und Hochzeit

„Alles in einem Aufwasch“ 

Unsere Mitarbeiterin Frau 

Magdalena Danglmaier hat 

Ende Oktober gleich mehre-

re freudige Ereignisse gefei-

ert: ihren runden Geburts-

tag, die Taufe ihres Sohnes 

Johannes und ihre Hochzeit 

mit Tobias. 
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Das Team vom Kindergarten 

Unterburg mit Monika Royer: 

Veronika Koch, Simone  

Kuntner, Julia Schönwetter, 

Renáta Salamonné Bojt,  

Anna-Maria Götzenauer, Erika 

Turk, Monja Kreuzer (v.l.)
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BGM Roland Raninger (v.l.)
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Informa琀椀onen des Bürgermeisters

Liebe Magdalena, im Namen 
der Gemeinde gratulieren 
wir Dir von Herzen! Für eu-
ren gemeinsamen Lebens-
weg wünschen wir euch alles 
Gute, viel Gesundheit und 
ganz viel Glück!

Nachwuchs bei Familie 

Haigl  

Im September  durften Kar-
men und Mario Haigl ihren 
Sohn Henri Martin willkom-
men heißen. Herzlichen 
Glückwunsch an die stolzen 
Eltern! Wir wünschen dem 
kleinen Erdenbürger viel 
Gesundheit, Glück und alles 
Gute auf seinem Lebensweg!

Das Ende einer Gastro-
ära in Wörschachwald
Mit 1. Oktober 2024 haben 
Sonja und Reinhard Eingang 
ihren Gastronomiebetrieb 
am Wörschachwalderhof ge-
schlossen. Über Jahrzehnte 
hinweg bewirtete der Fami-
lienbetrieb seine Gäste mit 
regionalen Köstlichkeiten 
und schuf dabei unvergess-
liche Erlebnisse. Zahlreiche 
Feiern, Sitzungen und ge-
sellige Runden fanden in 
den Gasträumlichkeiten des 
Wörschachwalderhofs statt.

Ob im Sommer nach einer 
Wanderung oder im Winter 

nach dem Pistenspaß – die 
Einkehr bei Sonja und Rein-
hard war für viele Besuche-
rinnen und Besucher ein �xer 
Bestandteil ihres Aufenthalts 
in Wörschachwald. Beson-
ders möchten wir erwäh-
nen, dass die Gäste unseres 
Spechtenseelifts über viele 
Jahre die Sanitäreinrichtun-
gen des Wörschachwalder-
hofs mitbenutzen durften. 
Doch wie es so schön heißt: 
Alles hat seine Zeit. Mit dem 
wohlverdienten Eintritt in 
den Ruhestand haben Sonja 
und Reinhard beschlossen, 
den Gastronomiebetrieb zu 
beenden.  

Die gute Nachricht: Die Zim-
mervermietung bleibt wei-
terhin bestehen. Die treuen 
Hausgäste können ihren Ur-
laub nach wie vor bei Sonja 
und Reinhard in Wörschach-
wald genießen.  

Im Namen der Marktgemein-
de Stainach-Pürgg danke ich 
der Familie Eingang herzlich 
für die langjährige Zusam-
menarbeit und die Gast-
freundschaft, die sie über die 
Jahre hinweg gezeigt haben. 
Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir Sonja 
und Reinhard alles erdenk-
lich Gute!  

Neuigkeiten vom  
Spechtenseeli昀琀
Durch die Schließung 
der Gastronomie beim 
Wörschachwalderhof war es 
notwendig, unseren Gästen 
des Spechtenseelifts eine 
Sanitäranlage zur Verfügung 
zu stellen. Gemeinsam mit 
dem Verein Spechtenseelift 
wurde hierfür ein WC-Con-
tainer angescha�t. Unser 
engagiertes Bauhofteam hat 
den Container entsprechend 
adaptiert und für den Einsatz 
am Skilift vorbereitet. Gleich-
zeitig wurde ein Projekt für 
die notwendigen Anschlüsse 
und Arbeiten umgesetzt. 

Pünktlich vor Beginn der Win-
tersaison wurde der WC-Con-
tainer Anfang November im 
Bereich des Liftes aufgestellt 
und an das Versorgungsnetz 
angeschlossen. Mein herzli-
cher Dank gilt allen, die dazu 
beigetragen haben, diese 
wichtige Infrastruktur be-
reitzustellen. Damit sich der 
Container auch optisch bes-
ser in das Erscheinungsbild 
des Lifthäuschens einfügt, 
werden wir im nächsten Jahr 
entsprechende Anpassun-
gen vornehmen.  

Mit unserem bewährten 
Team rund um den Spech-
tenseelift starten wir auch 

heuer wieder in die Skisai-
son. Neben Betriebsleiter 
Martin Schachner, Matthias 
Plank und Florian Schönwet-
ter unterstützt uns weiterhin 
Leo Schachner als Loipen-
verantwortlicher. Ein beson-
derer Dank geht an Martina 
Schachner, die sich bereit 
erklärt hat, den Sanitärcon-
tainer sauber zu halten. 

Ich freue mich auf eine 
erfolgreiche, ho�entlich 
schneereiche Skisaison 
und auf viele schöne Stun-
den am Spechtenseelift in 
Wörschachwald!  

Liebe Bevölkerung von 
Stainach-Pürgg,  liebe 
Leserinnen, liebe Leser!

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien von Herzen ein fro-
hes und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten 
Start in ein glückliches und 
gesundes neues Jahr.  

Die Weihnachtszeit lädt uns 
ein, innezuhalten und uns 
auf das gemeinsame Mitein-
ander zu besinnen. 

Ich freue mich auf ein erfolg-
reiches Jahr 2025 und danke 
Ihnen für Ihr Engagement 
und Ihre Unterstützung.  

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger
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Der Sanitärcontainer beim Spechtenseelift
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Magdalena und Tobias  

Stiegler mit Sohn Johannes

BGM Roland Raninger mit 

Sonja und Reinhard Eingang
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Ortskernstärkung in unserer Gemeinde
Nachhal琀椀ge Ortskernentwicklung bis 2040 - Masterplan Stainach-Pürgg
Nach den ersten Tre�en mit 

den Eigentümern und Ge-

werbetreibenden rund um 

den Hauptplatz in Stainach 

wird nun auch die Bevöl-

kerung eingeladen, ihre 

Ideen und Anregungen zur 

Belebung des Ortskerns 

einzubringen. 

Unter der fachlichen Betreu-

ung des Büros „raumtext“ aus 

Haus im Ennstal und der Ab-

teilung 17 des Landes haben 

Sie die Möglichkeit, an einer 

Umfrage zur Ortskernbele-

bung teilzunehmen.  

So geht’s: Scannen Sie ein-

fach den untenstehenden 

QR-Code und starten Sie di-

rekt mit der Befragung. Wir 

freuen uns über Ihre zahlrei-

chen Beiträge und bedanken 

uns für Ihre Teilnahme!

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Mitreden & Mitgestalten 
Wir möchten Stainach - Pürgg weiterentwickeln und unseren 

Ortskern stärken. Helfen Sie uns dabei, indem Sie an unse-

rem Fragebogen teilnehmen und Ihre Ideen und Meinungen 

einbringen! 

Naturgefahrencheck in unserer Gemeinde
Sorgsamer und wachsamer Umgang mit den Naturgewalten
Nach dem Besuch mehrerer 

Informationsveranstaltung, 

wo es um die Auswirkungen 

des Klimawandels auf unse-

re Region und Gemeinden 

ging, haben der Obmann 

unseres Ausschusses für 

Umwelt Gemeinderat Ing. 

Bernhard Schachner und 

ich beschlossen, unsere 

Gemeinde einen Naturge-

fahrencheck durch Exper-

tinnen und Experten zu un-

terziehen.

Am 10. Oktober 2024 wurde 

dann der Vorsorgecheck Na-

turgefahren mit der Markt-

gemeinde durchgeführt, 

gefördert durch die Klima-

schutzkoordination des Lan-

des Steiermark. Die Kernfrage 

lautete: „Wie gut sind wir auf 

unterschiedliche Naturgefah-

ren auch im Angesicht des 

Klimawandels vorbereitet?“ 

Dabei wurden 15 Naturge-

fahren angesprochen bzw. 

die für die Gemeinde rele-

vanten näher durchleuchtet 

sowie Vorsorge-Möglichkei-

ten zur Anpassung an den 

Klimawandel gemeinsam mit 

Vertretern der Marktgemein-

de, des Wirtschaftshofs und 

der Feuerwehr diskutiert. 

Der Check ist als Anstoß für 

weitere Entwicklungsschritte 

in der Naturgefahrenvorsor-

ge und Klimawandelanpas-

sung in unserer Gemeinde 

zu sehen, ein Aktionsplan 

mit Maßnahmen ist in Ausar-

beitung. 

Bei dem Termin konnten wir 

feststellen, dass wir in vielen 

Bereichen der Vorsorge et-

waiger Naturgefahren schon 

gut aufgestellt sind. 

Ihr Bürgermeister  

Roland Raninger
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Bei Fragen oder Anregungen, 

melden Sie sich gerne:  

masterplan-stainach-puergg@

raumtext.at

Hier geht es zur Umfrage:

Das Team der Energie Agentur Steiermark GmbH mit  

Bürgermeister Roland Raninger, Dieter Peer,  

Werner Brettschuh und Philipp Forstner (v.l.)
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Soziale Förderungen

Landwirtscha昀琀liche Förderungen 2024

zu den Grundgebühren Müll, Wasser und Kanal für das Jahr 2024

Tierzuch琀昀örderungen - Besamungskostenzuschüsse - Kultur昀氀ächenförderungen
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Haushalte, deren monat-

liches Gesamtnettoein-

kommen € 2.451,94 nicht 

übersteigt, gewährt die 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg eine Förderung zu 

den Grundgebühren Müll, 

Wasser und Kanal. Der An-

trag für das Jahr 2024 kann 

ab 2025 gestellt werden.

Voraussetzungen:

Hauptwohnsitz in der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg

Zum Haushaltsnettoeinkom-
men zählen alle Einkünfte 
(abzüglich Sozialversiche-
rungsbeiträge) aller mit 
Haupt- und Nebenwohnsitz 
gemeldeten Personen in ei-
ner Nutzungseinheit.

Zum Einkommen zählen:

Einkünfte aus unselbständiger 
Arbeit, aus selbständiger Ar-
beit, aus Gewerbebetrieb, aus 
Land- u. Forstwirtschaft, aus 
Kapitalvermögen, aus Vermie-
tung u. Verpachtung sowie 
Sonstige Einkünfte gemäß § 
29 Einkommensteuergesetz.

Zusätzlich werden auch 
Wochengeld; Kinderbetreu-
ungsgeld; Arbeitslosengeld; 
Notstandshilfe; Einkünfte 
von Zeitsoldaten (ohne Tag-
geld) und gesetzliche Abzü-
ge; Sozialhilfe und Mindestsi-
cherung, wenn die Leistung 
der Deckung des Lebens-
unterhaltes dient; erhaltene 
Unterhaltszahlungen von 
geschiedenen Ehegatten 
(Gerichtsbeschluss oder Ver-
einbarung ist vorzulegen) 
und geleistete Unterhalts-
zahlungen und Waisenren-
ten für Kinder berücksichtigt. 

Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Folgende Unterlagen sind 

mitzubringen:

•	 bei unselbständigen Er-
werbstätigen der Jah-
reslohnzettel / Einkom-
menssteuerbescheid des 
vergangenen Kalenderjah-
res (erhältlich beim Dienst-
geber oder Finanzamt)

•	 bei selbständig Erwerbs-
tätigen der Einkommens-
steuerbescheid vom 
Finanzamt

•	 Einheitswertbescheid bei 
Landwirten/innen

•	 bei Nebenerwerbslandwir-
ten Einheitswertbescheid 
und Jahreslohnzettel

•	 bei Karenzurlaub oder Ar-
beitslosigkeit, Karenzur-
laubs- oder Arbeitslosen-
bestätigung

•	 bei Pensionisten der Jah-
reslohnzettel (erhältlich 
bei Pensionsversiche-
rungsanstalt) oder der Ein-
kommenssteuerbescheid 
des vergangenen Kalen-
derjahres

•	 Nachweise über erhaltene 
oder geleistete Unterhalts-
zahlungen

•	 Nachweis der Betriebskos-
ten-Überweisungen von 
Jänner bis Dezember 2024 
(bei Miet- oder Eigentums-
wohnungen)

Tierzuchtförderungen –  

Besamungskostenzuschüsse

Landwirte, deren Betriebs-
stätte sich im Gemeinde-
gebiet be�ndet, können 
aufgrund der Tierzuchtförde-
rungsverordnung einen An-
trag betre�end Vatertierhal-
tung und Besamungskosten 
stellen.

Die Beantragung für das Jahr 
2024 ist mit Einreichung der 
Unterlagen für die Abrech-
nung von Besamungskosten-
zuschüssen oder für Deckun-
gen im Natursprung in der 
Zeit von 01.01. bis spätestens 

31.01.2025 erforderlich. 

Später einlangende Anträge 
können nicht mehr berück-
sichtigt werden, der Förder-
anspruch erlischt zur Gänze. 

Kultur�ächenförderung

Für die Gewährung der Kul-
tur�ächenförderung sind fol-
gende Voraussetzungen zu 
erfüllen:

1. Hauptwohnsitz des Be-
triebsführers in der Marktge-
meinde Stainach-Pürgg

2. Betriebsstätte in der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg

3. die Abgabe des AMA-

Mehrfachantrages 2024 
im Marktgemeindeamt 
Stainach-Pürgg ist bis spätes-
tens 31. Jänner 2025 erfor-
derlich. Später einlangende 
Anträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Nähere Informationen und 
Formulare zur Beantragung 
der vorgenannten Förderun-
gen liegen im Gemeindeamt 
auf bzw. sind auf der Home-
page der Gemeinde unter 
Downloads – Gemeindeför-
derungen abrufbar.

Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

von bis Fördersatz
Fördersumme für das 

Jahr 2024

1 0,00 € 1.196,61 € 80% 180,74 €

2 1.196,62 € 1.794,91 € 60% 135,56 €

3 1.794,92 € 2.179,48 € 40% 90,37 €

4 2.179,49 € 2.451,94 € 20% 45,19 €

5 über 2.451,94 € 0%

Gesamtsumme Grundgebühren/Jahr:       

225,93 €

Monatliches Haushalts - 

Nettoeinkommen
Stufen in Anlehnung an die 

Sozialstaffeltabelle des 

Landes Steiermark

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Eigentümerwechsel in der Bahnhofstra昀椀k Stainach
Nina Schörghofer übernimmt am 2. Dezember die Tra昀椀k am Bahnhof
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Der Bahnhof Stainach-

Irdning hat in den letzten 

Jahrzehnten viele Verän-

derungen erfahren. Doch 

ein Fixpunkt ist erhalten 

geblieben - seit 42 Jahren 

führt Elisabeth Schachner 

die Tra�k am Bahnhof und 

ist zusammen mit ihrem 

Team für ihre Kunden da.

Auch wenn sie das Geschäft 

immer gerne geführt hat, 

freut sie sich nun schon auf 

den neuen Lebensabschnitt. 

Am Montag, dem 2. Dezem-

ber, nachmittag feiert sie ih-

ren Abschied in der Tra�k bei 

einem kleinen Umtrunk - ver-

bunden mit einem aufrichti-

gen Dank an alle Kunden für 

die jahrelange Treue!

Gleichzeitig feiert Nina 

Schörghofer ihren Einstand. 

Sie ist bestens auf ihre neue 

Aufgabe vorbereitet - in der 

Tra�kakademie hat sie die 

theoretischen Grundlagen 

vermittelt bekommen und 

in zwei Ausbildungstra�ken 

konnte sie externe Erfahrun-

gen sammeln. 

Elisabeth ist es wichtig, dass 

die Tra�k - also ihr „Baby“ - er-

folgreich für alle weiterläuft.  

Dafür hat sie Nina, die auch 

in Zukunft von den beiden 

Mitarbeiterinnen  in bewähr-

ter Weise unterstützt wird, 

bestmöglich vorbereitet.

Nina und das bisherige Team 

mit Gina und Manuela wer-

den weiterhin Anlaufstelle 

für Einkäufe, Glücksspiele, 

Getränke, Ka�ee und ein kur-

zes Tratscherl sein. Kommen 

Sie vorbei und überzeugen 

Sie sich selbst.

Heinz Schachner

Elisabeth „Sissi“ Schachner (li.) 

übergibt die Schlüssel an  

Nina Schörghofer

Nina Schörghofer und Partner Christoph Danglmaier (Mitte) mit 

den Mitarbeiterinnen Manuela Forstner (li.)und Gina Seiß (re.)
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Heizkostenzuschuss
des Landes Steiermark
Für die Heizperiode 

2024/25 gewährt das Land 

Steiermark Haushalten mit 

wenig Einkommen einen 

einmaligen Heizkosten-

zuschuss in der Höhe von 

€ 340,--. Der Antrag für 

diese Förderung kann bis 

28.02.2025 im Gemeinde-

amt gestellt werden.

Voraussetzungen dafür:

Hauptwohnsitz in der Steier-

mark zumindest seit 1.09.24.

Das monatliche Haushalts-

einkommen (= anrechen-

bares Gesamteinkommen 

sämtlicher im Haushalt 

„hauptwohnsitzlich“ gemel-

deter Personen) darf lt. den 

Richtlinien bei Ein-Personen-

Haushalten € 1.572,-- und bei 

Ehepaaren bzw. Haushalts-

gemeinschaften € 2.358,-- 

nicht überschreiten. 

Der Erhöhungsbetrag pro Fa-

milienbeihilfe beziehendes 

Kind beträgt € 472,--.

Das Einkommen errechnet 

sich z. B. bei unselbständig 

erwerbstätigen Personen 

oder Pensionisten laut Mo-

natslohnzettel bzw. monat-

licher Pensionsüberweisung 

mal 14 dividiert durch 12.

Bitte beachten: 

Grundsätzlich keinen An-

spruch auf Heizkosten-

zuschuss haben all jene 

Personen, die eine „Wohn-

unterstützung“ beziehen.

Der Wohn- und Heizkosten-

zuschuss des Bundes wurde 

nur im Jahr 2023 gewährt, 

heuer ist dieser Zuschuss lei-

der nicht mehr verfügbar.

Nähere Informationen bei: 

Beate Wegscheider  

Tel. 03682/24800-22

Trauer um Wolfgang O琀琀e
Nachruf
Mit tiefer Trauer haben wir 

erfahren, dass unser Kol-

lege im Redaktionsteam 

Wolfgang Otte am 9. No-

vember nach schwerer 

Krankheit verstorben ist. 

Wolfgang hat Artikel über 

Schloß Trautenfels und in 

den letzten Jahren die Arti-

kelserie „Stainach-Pürgger 

Geschichte(n) verfasst. Da-

rüber hinaus ist er uns als 

Freund ans Herz gewachsen.

Wolfgang Otte kannte als 

langjähriger wissenschaftli-

cher Mitarbeiter im Museum 

Schloss Trautenfels und 

Chefredakteur des Kultur-

magazines „Da Schau her“ 

die Geschichte des Ennstales 

wie kein anderer. Mit seinem 

Tod verlieren wir im Redak-

tionsteam nicht nur einen 

anerkannten Experten son-

dern auch einen welto�e-

nen, engagierten und sympa-

thischen Menschen, der sich 

immer für die Anliegen der 

Region und unserer Zeitung 

eingebracht hat.

Unsere Anteilnahme gilt sei-

ner Lebenspartnerin Nicole 

und seiner Familie. Das Re-

daktionsteam der Wir-Zei-

tung wird ihn immer als fach-

lich versierten, humorvollen, 

hilfsbereiten und sympathi-

schen Freund in Erinnerung 

behalten.

Heinz Schachner 

Obmann Verein 

Wir Gemeindezeitung



Glasfaser im Gemeindegebiet Stainach-Pürgg

Schneeräumung / Winterdienst

Informa琀椀on bezüglich des Standes der Dinge
Am 25. August 2024 fand 

eine Besprechung bezüg-

lich der Mängel in den Aus-

baugebieten der betro�e-

nen Gemeinden in Tauplitz 

statt. Es wurde festgehal-

ten, dass die begonnenen 

Ausbaugebiete nicht fer-

tiggestellt sind und die 

Wiederherstellung der Kü-

netten sehr mangelhaft ist. 

Seitens der RML-Infrastruktur 

wurde eine externe Bauauf-

sicht beauftragt, dass die-

se in Zusammenarbeit mit 

der Abteilung 7 des Landes 

Steiermark den ausführen-

den Firmen entsprechende 

Anweisungen erteilt. 

Die ausführenden Bau�r-

men werden auch nochmals 

instruiert, wie der Aufbau ei-

ner Künette zu sein hat bzw. 

wie die Wiederherstellung 

durchzuführen ist. 

Im Zuge der Besprechung 

am 25.08.2024 und einer Mit-

teilung der Bürgermeister an 

das Regionalmanagement 

Liezen (RML) wurde festge-

halten, dass die begonnenen 

Bauabschnitte seitens der 

ausführenden Firmen fertig-

zustellen sind, bevor mit wei-

teren Arbeiten im jeweiligen 

Gemeindegebiet begonnen 

wird.

Die noch o�enen Künetten 

im Gemeindegebiet wer-

den bis Ende November 

geschlossen und in den not-

wendigen Bereichen asphal-

tiert. Eine Begehung dazu 

fand am 6. November 2024 

statt (Teilnehmer: ausführen-

de Firma, Vertreter der RML-

Infrastruktur, Vertreter der 

örtlichen Bauaufsicht, Ver-

treter der Abteilung 7 Land 

Stmk., Vertreter der Markt-

gemeinde Stainach-Pürgg). 

Es wurde den ausführenden 

Firmen eine Frist für die Aus-

führung der Asphaltierungs-

arbeiten mit Ende November 

2024 gesetzt.

Bis zum Frühjahr 2025 sollte 

seitens der RML-Infrastruktur 

und der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg ein Zeitplan 

für den weiteren Ausbau der 

Glasfaser-Infrastruktur vor-

gelegt werden.

Ing. Karl Richter 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

In der Marktgemeinde 

im Ortsgebiet sind Eigen-

tümerInnen von Liegen-

schaften verp�ichtet (§ 93 

StVO) zwischen 6 und 22 

Uhr Gehsteige, Gehwege 

und Stiegenhäuser inner-

halb von 3 m entlang ihrer 

gesamten Liegenschaft 

von Schnee und Verunrei-

nigungen zu räumen und 

bei Schnee und Glatteis 

diese auch zu streuen.

Ist kein Gehsteig (Gehweg) 

vorhanden, muss entlang 

der Straße in der Breite von 

1 m geräumt und gestreut 

werden. An anderen ö�ent-

lichen Flächen ohne Gehstei-

ge, welche begangen oder 

befahren werden können, 

muss auf der Fahrbahn eben-

falls ein 1 m breiter Streifen 

entlang der Häuserfront ge-

reinigt und bestreut werden.

Es ist auch dafür zu sorgen, 

dass Schnee und Eis von den 

Dächern ihrer am ö�entli-

chen Gut gelegenen Gebäu-

de entfernt wird. Durch die 

Schneeräumung und Ent-

fernung von Dachlawinen 

dürfen andere Straßenbe-

nützerInnen nicht gefährdet 
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oder behindert werden. Die 

gefährdeten Stellen sind ab-

zuschranken oder geeignet 

zu kennzeichnen. 

Schnee und Räumgut von 

Häusern und/oder Grundstü-

cken darf nicht auf der Straße 

/ auf ö�entlichem Gut abge-

lagert werden.

Ing. Karl Richter 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe 
geht in die nächste Runde

Die frühere Ferienwoh-

nungsabgabe wurde mit 

dem Jahr 2023 durch die 

Zweitwohnsitz- und Woh-

nungsleerstandsabgabe 

ersetzt. 

Wir danken Ihnen für die 
gute Zusammenarbeit bei 
der Abwicklung dieser neuen 
Abgabe, die uns als Gemein-
de vorgegeben wurden.

Als Zweitwohnsitz gilt je-
der Wohnsitz, der nicht als 
Hauptwohnsitz verwendet 
wird. Die Höhe der Abgabe 
beträgt jährlich 10,00 € pro 
m² Nutz�äche. Abgabep�ich-
tige sind die Eigentümerin-
nen/Eigentümer der Woh-
nung. Wird die Wohnung 
unbefristet oder mindestens 
sechs Monate vermietet, sind 

für die Dauer der Vermietung 
die Mieterinnen/Mieter die 
Abgabep�ichtigen.

Gegenstand der Wohnungs-
leerstandsabgabe bilden 
Wohnungen, an denen nach 
den Daten des Zentralen 
Melderegisters mehr als 26 
Kalenderwochen (müssen 
nicht zusammenhängend 
sein) im Jahr weder eine 
Meldung als Hauptwohnsitz 
noch als sonstiger Wohnsitz 
vorliegt. Die Höhe der Abga-
be beträgt jährlich ebenfalls 
10,00 € pro m² Nutz�äche. 
Die Basis dafür bildet das 
Steiermärkische Zweitwohn-
sitz- und Wohnungsleer-
standsabgabegesetz (kurz: 
StZWAG).

An möglicherweise Abgabe-

p�ichtige werden die Abga-
beerklärungen im März 2025 
ausgesendet. Die Abgabe 
ist rückwirkend für das Jahr 
2024 selbst zu berechnen 
und zu entrichten. Die ausge-
füllten Erklärungen sind von 
der Gemeinde als Abgaben-
behörde auf ihre Richtigkeit 
zu prüfen und bilden auch die 
Grundlage zur Beurteilung 
von Ausnahmeregelungen. 

Bitte übermitteln Sie Ihre Ab-
gabeerklärung in jedem Fall 
an das Gemeindeamt. Wenn 
für Sie ein Ausnahmegrund 
besteht, führen Sie diesen, 
unter Beilage und eines ent-
sprechenden Nachweises, in 
Ihrer Erklärung an.

Beim Ausfüllen der Abgabe-
erklärungen sind wir gerne 

behil�ich und stehen für 
Rückfragen und Erläuterung 
zur Verfügung. 

Nähere Informationen:

Barbara Kitzmüller 
(Gemeindeamt 1. Stock), 
Tel. 03682/24800-18 

oder auf der Homepage der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg unter 

„Leben in Stainach – Leer-
stands- und Zweitwohnsitz-
abgabe“

Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at
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stellungen widmen wir uns 
unter dem Titel „NEXT LEVEL“, 
mit dem Ziel, unsere Region 
zukunftsorientiert weiter-
zuentwickeln und als Tou-
rismusregion auf ein neues 
Niveau zu heben. In einem 
umfassenden Dialogprozess 

Tourismusverband Schladming-Dachstein
Wo unser Weg hingeht: Strategien für die Zukun昀琀 unserer Tourismusregion
Wie soll sich die Touris-

musregion Schladming-

Dachstein in den nächsten 

Jahren weiterentwickeln? 

Welche Schwerpunkte wer-

den verfolgt und welche 

Ziele angestrebt? 

Diesen strategischen Frage-

Schmankerltour 2024
Kulinarisches Highlight mit 230 Wanderern

Die Schmankerltour 2024 

war ein voller Erfolg! An 

neun verschiedenen Stati-

onen konnten die Teilneh-

mer heuer auf kulinarische 

Reise durch unser Gemein-

degebiet wandern und sich 

von einer Vielzahl an re-

gionalen Spezialitäten ver-

wöhnen lassen.

Daher bedanken wir uns 
herzlich bei allen Stations-
teilnehmern, Musikanten 
und Sponsoren für das En-
gagement und die Unter-
stützung! Ihr alle habt dazu 
beigetragen, dass auch diese 
Schmankerltour zu einem 
unvergesslichen Tag wurde.
Die Verlosung ging erfolg-
reich über die Bühne, alle 
Gewinner sind bereits be-
nachrichtigt worden. Über 
den Hauptpreis, einer  

Sommer-Freizeitcard des 
Tourismusverbandes Schlad-
ming-Dachstein für das 
kommende Jahr, darf sich  
Cornelia Stiegler aus  
Stainach freuen.
Vielen Dank an alle, die teil-
genommen haben, auch im 
Jahr 2025 möchten wir diese 
genussvolle Reise mit vielen 
Preisen fortsetzen.

Stephanie Stadler

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

mit regionalen Stakehol-
dern sowie durch breite Be-
fragungen erarbeiteten wir 
Strategien und Leitbilder, 
welche die Destinationsent-
wicklung nachhaltig prägen 
sollen. Unser Fokus liegt da-
bei stets darauf, dass sowohl 

# Top-Events

Die Region Schladming-Dachstein steht für internationale 
Top-Events im Bereich Sport & Entertainment – mit starker 
medialer Wahrnehmung und wertschöpfungsorientiert.

# Kulinarik & Genuss

Die Region Schladming-Dachstein ist beispielgebend in 
authentisch regionaler Kulinarik und fördert regionale 
Initiativen.

# (G)lokal denken = global & lokal denken

Die Region Schladming-Dachstein verbindet globales und lo-
kales Denken. Nationale und internationale Kernmärkte sollen 
zur Belebung der lokalen Wirtschaftskreisläufe beitragen.

# Verantwortungsvolle 
Tourismusentwicklung

Die Region Schladming-Dachstein übernimmt Verantwortung 
für die Menschen in der Region, für die Natur als Lebens-
grundlage und einen zukunftsfähigen Wirtschaftsraum.
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# 4 | 300 | Ganzjahresdestination

Die Region Schladming-Dachstein versteht sich als Ganz-
jahresdestination mit Angeboten für 4 Jahreszeiten und 
mit rund 300 Betriebstagen.

# Qualitätstourismus

Die Region Schladming-Dachstein steht für einen regional 
geprägten, wertschöpfungsstarken und gewachsenen 
Qualitätstourismus.

# Markenstärke

Die Marke Schladming-Dachstein zeichnet sich durch eine 
klare Identität und große Bekanntheit aus. Durch die enge 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern wird die Region 
sowohl nach innen als auch nach außen als starke Einheit
wahrgenommen. 

#

Themenfelder & Leitsätze 
für die Zukunft
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Einheimische als auch Gäste 
gleichermaßen von den Ver-
besserungen pro�tieren. 

Alle Details dazu erfährst 
du unter www.schladming-
dachstein.at/nextlevel

TV Schladming-Dachstein
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Herzlichen Glückwunsch

Babygutschein

Herzlich Willkommen
Wir gratulieren! GemeindebürgerInnen

Und noch eine gute Nachricht!
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Den Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate dür-

fen wir auf diesem Wege noch einmal alles Gute und viel Ge-

sundheit für die kommenden Lebensjahre wünschen.

Unter anderen konnten wir unsere Glückwünsche über-

mitteln an:

Maria-Sabine Schrader 85 Jahre

Edith Schanzl  85 Jahre

Josef Goldner  95 Jahre

Herbert Gaugl  85 Jahre

Michaela Wartner 90 Jahre

Josef Pleschgatternig 85 Jahre

Wolfgang Eberdorfer 80 Jahre

Ihr Bürgermeister Roland Raninger

Der kleine Henri Martin Haigl 

erblickte am 23. September 

2024 in Bad Ischl das Licht 

der Welt.

Die Eltern Karmen und Mario 

Haigl sind mit ihrem Fami-

lienzuwachs überaus glück-

lich. Seine große Schwester 

Helena freut sich ebenfalls 

sehr über ihren kleinen Bru-

der.

Herbert Gaugl feierte im September 2024 seinen

85. Geburtstag.

Wir heißen die neuen Er-

denbürger in unserer Ge-

meinde herzlich willkom-

men!

Nach Anmeldung des Haupt-

wohnsitzes des neugebore-

nen Kindes in Stainach-Pürgg 

erhalten die Eltern einen 

Baby-Gutschein im Wert von 

€ 75,00. Er kann in einem Ge-

schäftsbetrieb in Stainach-

Pürgg eingelöst werden, um 

Babyartikel und dergleichen 

zu beziehen. Darüber hinaus 

erhalten Sie einen weiteren 

Gutschein für die „Buchstart 

Steiermark“-Tasche, den Sie 

in unserer Bibliothek einlö-

sen können.

Foto: Siederei

Foto: Isabella Gaugl

Gerne stellen wir Ihr Baby in 

unserer nächsten Ausgabe 

der „WIR-Zeitung“ vor. Schi-

cken Sie uns ein Foto Ihres 

Kindes und die wichtigsten 

Eckdaten – Name der Eltern 

und des Kindes, Geburts-

datum, Geburtsort und 

eventuelle Geschwister – an 

die E-Mail-Adresse gde@stai-

nach-puergg.gv.at.

Bitte beachten: Die Gut-

scheine müssen innerhalb 

von sechs Monaten nach 

der Geburt persönlich in 

der Gemeinde im Standes-

amt abgeholt werden.

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Pistenspaß für die 

Kleinen
Generationen von Kindern 
haben am Sonnenhang das 
Skifahren erlernt. Der �ache 
untere Pistenteil ist für ers-
te Gehversuche auf „zwei 
Brettln“ besonders geeignet: 
Figuren zum Durchfahren 
und die präparierte Buckel-
piste sorgen für viel Spaß 
und Abwechslung. Außer-
dem �nden die jährlichen 
Skitage der Volksschule mit 
ausgebildeten Skilehrern auf 
den Hängen des Spechten-
seeliftes statt.

Langlau昀氀oipe inmi琀琀en 
einer beeindruckenden 

Bergkulisse
Eine 5,4 Kilometer lange 
Loipe mit Parallel- und Ska-
tingspur lädt inmitten einer 
imposanten Bergkulisse da-
rauf ein, eine Tour um den 
Spechtensee zu unterneh-
men. Die Route rund um den 
Spechtensee ist mit leichten 
Abfahrten und �achen Ge-
nussrouten auch für Anfän-
ger geeignet. Als besonderes 
Zuckerl kann die Loipe gratis 
und ohne Loipenkarte ge-
nutzt werden. Schneeschuh-
wandern und Schitouren 
auf das Feldl bieten auf über 
1100 Metern Seehöhe eben-
falls Möglichkeiten zur sport-
lichen Betätigung an der fri-
schen Luft. 

Sabine Lienbacher

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Spechtenseeli昀琀
Sonniges Ski- und Langlauferlebnis für die ganze Familie
Der Spechtenseelift in  

Wörschachwald ist weit 

mehr als ein Geheim-

tipp für Groß und Klein, 

Familien und Individual-

skifahrer. Das traditions-

reiche Skigebiet, dessen 

Geschichte bis in das Jahr 

1966 zurückreicht, sorgt 

bei kleinen und großen 

Wintersportlern für Be-

geisterung.

Ein eingespieltes, engagier-
tes Team sorgt mit einem 
modernen Pistengerät für 
perfekt präparierte Pisten.
Einem vergnüglichen und 
abwechslungsreichen Ski-
erlebnis steht somit nichts 
im Wege. Der sonnige Steil-
hang und die Westabfahrt, 
die idyllisch durch den Wald 
führt, sind ein Genuss für 
Wintersportler. Auch an we-
niger geübte Skifahrer wird 
gedacht: Über das „Kanonen-
rohr“ kann man den Steil-
hang bequem umfahren. Im 
Bereich der unteren Abfahrt 
sorgen kleine Schanzen, 
Bodenwellen und oft etwas 
Tiefschnee für zusätzliche 
Freude am Skifahren. Rennen 
mit Zeitnehmung inklusive 
Kurssetzung mit Slalomstan-
gen können von Vereinen, 
Firmen und privaten Gruppen 
gebucht werden. Karten und 
Punkte vom Schneebären-
land und der Steiermark-Joker 
gelten natürlich. Preislich das 
Tüpfelchen auf dem „i“: Kinder 
bis sechs Jahren fahren beim 
Spechtenseelift gratis.

Ein professionelles Team setzt den Kurs für das Rennen und über-

nimmt die Zeitnehmung

Kleine Pistenakrobaten kommen voll auf ihre KostenPerfekt präparierte Pisten dank modernster Technik

Wunderschöne Pisten laden zum Genuss-Skifahren inmitten einer 

beeindruckenden Bergkulisse ein

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Punktekarten (pro Fahrt werden 13 Punkte verrechnet)

Langlau�oipe
Spechtensee

Länge: 5,4 km
Seehöhe: 1050 - 1100 m

Skating-Loipe
inkl. Diagonalspur

Gebührenfrei!

Spechtenseelift

Preise Saison 2024/25
8982 Stainach-Pürgg | Wörschachwald 180

www.spechtenseelift.at

Tel: +43 (0) 3688 27076

100-Punkte-Karte:  Kinder 13,50 | Erwachsene  20,00
250-Punkte-Karte:  Kinder 30,00 | Erwachsene  42,00

Tageskarten
1-Tages-Karte:  Kinder  20,00 | Erwachsene  29,00
5-Tages-Karte:  Kinder  63,00 | Erwachsene  126,50

Zeitkarten
2 Stunden:  Kinder  14,00 | Erwachsene  24,50
3 Stunden:  Kinder  15,50 | Erwachsene  25,50
4 Stunden:  Kinder  18,00 | Erwachsene  26,50

Gruppenkarten (ab 10 Karten, jede 11. Karte gratis)

1-Tages-Karte:  Kinder  16,00 | Erwachsene  25,50
5-Tages-Karte:  Kinder  53,50 | Erwachsene  108,00

Saisonkarten
Erwachsene:  244,50
Jugendliche (Jhg. 2006- 2008):  187,50
Kinder (Jhg. 2009 - jünger):  146,00

Familiensaisonkarten
2 Erwachsene + 1 Kind (Jhg. 2009 - jünger):  539,00
2 Erwachsene + 2 Kinder (Jhg. 2009 - jünger):  663,50
1 Erwachsener + 1 Kind (Jhg. 2009 - jünger): 332,50
1 Erwachsener + 2 Kinder (Jhg. 2009 - jünger):  462,00

Ab 2 Kindern, jedes weitere gratis. Kinder unter 6 Jahren fahren gratis!
Jugendliche (ausgen. Saisonkarten) werden als Kind verrechnet,
Saisonkarten nur mit Foto!
Liftbetrieb:  9:00 - 16:00 (Hauptsaison | Weihnachts- u. Semesterferien)
                       10:00 - 16:00 (Nebensaison | Sa. und So. ab 9:00)

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Thomas Lösch
Rhetorik und Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

Tausende Schülerinnen und Schüler, Lehrlinge und Studierende haben sich unseren 
Rhetorik-Bestseller FREIE REDE bereits kostenlos gesichert. Zur Verfügung gestellt 

werden Paletten an Büchern von Sponsoren der heimischen Wirtschaft.

Viele junge Menschen bekommen ihr persönliches Exemplar an ihrer Schule. 
Andere melden sich direkt bei uns mit der Frage: „Gilt das auch für mich?“ Und ob! 
Die Überraschung ist groß, wenn das Buch – im Wert von 25,00 – innerhalb weniger 
Tage frei Haus mit der Post kommt. Solange der Vorrat reicht!

Rhetorisch fit ins neue Bildungsjahr
„TRAU DI und hole dir DEIN Praxisbuch!“

Privat und beruflich Seite an Seite - 
Manuela und Thomas Lösch

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2025
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Rotes Kreuz Ortsstelle Stainach

Im Rahmen des traditionel-

len, bestens organisierten 

Sturmfestes der Ortsstelle 

Stainach fand eine große 

Ausstellung von diversen 

Einsatzfahrzeugen inklu-

sive „Erste Hilfe Station“ 

die Vorstellung von zwei 

neuen Einsatzfahrzeugen, 

BKTW-R und RTW VW-Craf-

ter und eine Schauübung 

statt.

Ortsstellenleiter Gernot 
Schweiger begrüßte Vi-
zebgm. Johann Gasteiner, 
Pfarrer Ambroziu Anghelus, 
der die Segnung der neuen 
Einsatzfahrzeuge vornahm, 
die Musikapelle Stainach un-
ter der Leitung von Samuel 
Dukic, OBI Silvestro Esposito 
und die zahlreich erschiene-
nen Gäste sehr herzlich. Das 
anwesende Publikum konn-
te sich bei frischem Sturm, 
heißen Maroni, leckeren 
Mehlspeisen, kulinarischen 
Köstlichkeiten u. a. bestens 
unterhalten. Für die kleinen 
Gäste stand ein Kinderpro-
gramm mit Kinderschmin-
ken auf dem Tagesplan. Viele 
schöne Preise gab es bei der 
alljährlichen Tombola zu ge-
winnen. Der Reinerlös dient 
der Erhaltung der Ortsstelle. 
Gernot Schweiger gab einen 
interessanten Überblick über 
die Entstehung der Dienst-
stelle. Im Jahre 1904 gründe-
te Dr. Karl Wallnöfer die „Frei-
willige Rettungsabteilung“ 
Stainach, die in einer kleinen 
Garage im alten Feuerwehr-
depot - die ersten Räder-
bahren, gefolgt von einer 
Rettungskutsche und bereits 
1928 das erste Rettungsauto - 
untergebracht waren. Der 
westliche Teil der heutigen 
Ortsstelle wurde zwischen 
1970 und 1972 erbaut. Zwi-
schen 1996 und 1997 wurde 
die Ortsstelle um den öst-
lichen Trakt erweitert, um 

Raum für eine Garage für die 
RTWs und einen Schulungs-
raum zu scha�en. Gernot 
Schweiger dankte an dieser 
Stelle dem hauptverantwort-
lichen Dienstführenden der 
Ortsstelle Stainach, August 
Fischer, der von 1970 bis 
2003 tätig war und als Pionier 
des Rettungsdienstes gilt. 
Seit 2015 ist Gernot Schweiger 
als Ortsstellenleiter tätig, 
und es wurden viele Anpas-
sungen vorgenommen, um 
die Infrastruktur zu verbes-
sern. Es erfolgte der Umbau 
der Küche, die Renovierung 
der Nachtdienstzimmer für 
die ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen und Zivildiener, 
sowie die Sanierung des Ga-
ragenbereiches und die voll-
ständige Renovierung der 
Büros und Schlafräume der 
hauptamtlichen Mitarbeiter. 
All diese Maßnahmen konn-
ten nur durch die jährlich 
statt�ndenden Veranstal-
tungen (Sturmfest usw.) und 
die großzügigen Unterstüt-
zungen vom Bezirksverband, 
vom Landesverband und der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg �nanziert werden.
Um auf dem neuesten Stand 
der medizinischen Versor-
gung zu bleiben, sind regel-
mäßige Schulungen und 
Übungen, oft gemeinsam 
mit Partnerorganisationen, 
mit der Freiwilligen Feuer-
wehr, der Polizei, der Berg-
rettung, dem Hubschrauber-
stützpunkt Christophorus 14 
in Niederöblarn und der Was-
serrettung notwendig.
Gernot Schweiger dankte 
Philipp Forstner, dem 1. Stell-
vertreter des Ortsstellenlei-
ters und Kommandanten des 
Katastrophenzuges für seine 
unermüdlichen Leistungen 
für das Rote Kreuz – er ist 
auch der Organisator der 
heutigen Schauübung und 

seit Jahren der Hauptorgani-
sator des Sturmfestes.
Besonderer Dank gilt dem 
Dienstführenden Christian 
Zündel, der stets ein Vor-
gesetzter mit Herz und Ver-
stand ist, mit seinem immer 
einsatzbereiten Team. 

Weiters wurde der Musik-
kapelle Stainach, den Spon-
soren, DJ K!NG CRAZY, dem 
„Ennstal Quintett“ und allen 
freiwilligen Helfern, die am 
Zustandekommen des Festes 
beteiligt waren, gedankt.

Gertraud Walter

18. Sturmfest und Feier 120 Jahre Ortsstelle

Pfarrer Ambroziu Anghelus bei der Fahrzeugsegnung

v.l.n.r.: Pfarrer Ambroziu Anghelus, Ortsstellenleiter Gernot 

Schweiger, 1. Stellvertreter Philipp Forstner

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Die FF Unterburg war sehr erfolgreich bei den Atemschutzleistungsprüfungen

Die Kameraden bei der SAN-Leistungsprüfung

Freiwillige Feuerwehr Unterburg
SAN-Leistungsprüfung

Am 05.10.2024 fand in Nie-
deröblarn die Sanitätsleis-
tungsprüfung statt. Von 
der FF-Unterburg haben 6 
Kameraden teilgenommen, 
welche alle das Leistungsab-
zeichen in Bronze erlangten. 
Wir gratulieren LM Gregor 
Brettschuh, OLMdF Christian 
Hofer, HFM Robert Royer, 
OBI Rupert Bindlechner, FM  
Maximilian Heinzl u. OFM 
Florian Kern zur bestande-
nen Leistungsprüfung.

Funkbewerb
Anlässlich des Funkleistungs-
bewerbes in Donnersbach 
am 09.11.2024 stellte die 
FF-Unterburg insgesamt 8 
Teilnehmer. Zum Erreichen 
des Funkleistungsabzei-
chens in Bronze gratulieren 
wir herzlich unseren Kame-
radinnen und Kameraden  
JFF Laura Hofer, OFM Max 
Werner Brettschuh, OFM  
Florian Kern, FM Gernot 
Brettschuh und FM Maximi-
lian Heinzl. Am Pokalwettbe-
werb haben LM Gregor Brett-
schuh, LM Herbert Schmied 
und OLMdF Christian Hofer 
teilgenommen.

Atemschutz-Leistungs-

prüfung 
Zur Atemschutzleistungs-
prüfung entsandte die 
FF-Unterburg 2 Atem-
schutztrupps (Unterburg 
1: FM Gernot Brettschuh, 
LM Gregor Brettschuh, FM  
Florian Kern und LMdF Stefan 
Weißensteiner; Unterburg 2: 
OFM Alois Brettschuh, OFM 
Max Werner Brettschuh, LM 

Holzstapel eingeklemmt war. 
Ein herzlicher Dank gilt der 
FF-Stainach für die hervor-
ragende Ausarbeitung der 
Übung.

Grundausbildung
Am Samstag, dem 12.10.24, 
fand die diesjährige GAB-Ab-
nahme in Frauenberg statt. 
Von Seiten der FF-Unterburg 
konnten drei Teilnehmer 
dazu entsendet werden. Un-
sere drei Mädchen, JFF Lina 
Kern, JFF Nicole Hofer und 
JFF Leonie Pfandlsteiner be-
standen die GAB-Abnahmen 
mit Bravour und schlossen 
dabei die Truppführerausbil-
dung (GAB) ab. Seitens der 
FF Unterburg gratulieren wir 
recht herzlich zur bestande-
nen Prüfung und wünschen 
den drei Mädchen alles Gute 
im Aktivstand und dass sie 
allzeit gesund von den Ein-
sätzen zurückkommen. 
Weiters bedanken wir uns 
recht herzlich bei Frau LM  
Anna-Maria Kern, die die 
Ausbildung der Mädchen 
inne hatte.

Monatsübung
Im Zuge der Aus- und Wei-
terbildung führte die FF-Un-
terburg ihre Monatsübung 
im Altenheim in Unterburg 
durch. Neben der Annahme 
eines Rettungseinsatzes im 
verrauchten Bereich durch 
den Atemschutztrupp, wel-
cher eine Menschenrettung 
und eine Brandbekämpfung 
durch Innenangri� zu ab-

solvieren hatte, wurde durch 
die noch zur Verfügung ste-
henden Kräfte die Evakuie-
rung eines Teilbereiches des 
Altenheimes durchgeführt. 
Ein herzlicher Dank gilt an 
dieser Stelle der Heimverwal-
tung mit ihren Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern für die 
Möglichkeit der Übungs-
durchführung und die an-
schließende Bewirtung.

Einsätze
12.09.2024: Verkehrsunfall 
auf der B320 Nähe Autohaus 
Schnitzer
21.09.2024: Festsaal Schloss 
Trautenfels Brandmelde-
alarm
17.10.2024: Auto in Fisch-
teich bei Fischteichstüberl 
Rieger in Trautenfels
22.10.2024: Brandmelde-
alarm im Schloss Trautenfels
29.10.2024: Verkehrsunfall 
auf der B320 Nähe Autohaus 
Schnitzer
31.10.2024: Verkehrsunfall 
auf der B320 im Bereich Wan-
ne Stainach

Abschni琀琀sfunkübung
Die vierte Abschnittsfunk-
übung des Abschnittes 03 
Irdning fand am 04.10.2024 
in Aigen statt. Bei diversen 
Übungsbeispielen konn-
ten die 8 Teilnehmer der FF 
Unterburg ihr Können und 
Wissen unter Beweis stellen. 
Wir bedanken uns bei der FF 
Aigen für die sehr interessant 
ausgearbeitete Abschnitts-
funkübung. 
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Herbert Schmied, HFM Ro-
bert Royer). Das Leistungsab-
zeichen in Bronze erhielten 
FM Gernot Brettschuh und 
FM Florian Kern, sowie das 
Leistungsabzeichen in Silber 
LM Herbert Schmied und 
HFM Robert Royer.
Die Atemschutzleistungs-
prüfung in Gold fand am 
16.11.2024 in Lebring 
statt. Die Kameraden LM  
Gregor Brettschuh, LMdF 
Stefan Weißensteiner, OFM 
Alois Brettschuh und OFM 
Max Werner Brettschuh, 
mit Chau�eur LM Herbert 
Schmied absolvierten mit 
Bravour die Leistungsprü-
fung und erhielten im Zuge 
der Schlusskundgebung das 
Atemschutz-Leistungsabzei-
chen in Gold. Wir gratulieren 
allen teilnehmenden Atem-
schutzgeräteträgern zu den 
erbrachten ausgezeichneten 
Leistungen.

Gemeindeübung
Im Zuge der Gemeinde-
übung am 11.10.2024, ausge-
arbeitet von der FF-Stainach, 
führte die FF-Unterburg eine 
Menschenrettung durch, bei 
der eine Person unter einem 
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Freiwillige Feuerwehr Unterburg

Abschni琀琀satemschutz-
übung 2024 in 
Unterburg
Am 21.09.2024 fand die dies-
jährige Atemschutzübung 
des Abschnittes 03 Irdning 
in Unterburg statt. 10 Feuer-
wehren unseres Abschnittes 
nahmen an dieser Übung 
teil. Übungsobjekt war der 
Kindergarten bzw. die Volks-
schule in Unterburg. Im Vor-
dergrund bei dieser Übung 
stand dabei die Menschen-
rettung und der Aufbau ei-
ner Einsatzleitung und eines 
Atemschutzsammelplatzes. 
Beim ersten Übungsszenario 
mussten die Atemschutz-
trupps eine vermisste Person 
durch ein verrauchtes Stie-
genhaus und über einen Lei-
terweg retten. 

Beim zweiten Übungssze-
nario musste eine verletzte 
Person mittels Crashrettung 
vom verrauchten Keller ins 
Freie gebracht werden. 

Den Atemschutztrupps wur-
de dabei körperlich alles ab-
verlangt. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei unserem 
Atemschutzbeauftragten 
Stefan Weißensteiner für die 
toll ausgearbeitete Übung. 
Ein weiterer Dank geht an BI 
d.F. Patrick Fluch (Abschnitts-
atemschutzbeauftragter) für 
die gute Zusammenarbeit. 

Weiters gilt ein großes Dan-
keschön dem gesamten 
Team der FF Unterburg, das 
mitgeholfen hat, dass diese 
Übung so hervorragend ge-
lungen ist.

Runder Geburtstag bei 
der FF Unterburg
Bei der FF Unterburg wurde 
am 15.10.2024 groß gefeiert. 
Herr EBM d.V. Josef Goldner 
wurde 95 Jahre alt. Aus die-
sem Anlass wurde mit unse-
rem „Peperl“, wie er liebevoll 
genannt wird, im Rüsthaus 
der FF Unterburg gefeiert. 
Wir gratulieren nochmals 
recht herzlich und wünschen 
ihm viel Gesundheit für die 
Zukunft!

Für das abgelaufene Jahr 
danken wir von Seiten der 
FF-Unterburg sehr herzlich 
für die gute Zusammen-
arbeit mit den Vereinen der 
Gemeinde, aber auch der Be-
völkerung und wünschen für 
die kommende „Stille Zeit“ 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2025.

Werner Brettschuh

Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald
Besuch zum 70er
Heuer starteten wir in den 

Herbst mit einem beson-

ders freudigen Ereignis. 

Wir besuchten bei unserem 

traditionellen Aus�ug ge-

meinsam mit dem Schüt-

zenverein unseren lang-

jährigen Kommandanten 

Paternus „Kottan“ Schach-

ner in seiner Wahlheimat 

Knappenberg in Kärnten. 

Am Ziel angekommen, wur-
den wir von Kottan und 
seiner Hilde herzlich emp-
fangen, die o�zielle Gratula-
tion schnell erledigt, um uns 
dann ganz in seinem Sinne 
der Kameradschaftsp�ege zu 
widmen. Gut gestärkt ging 
es dann zu Fuß weiter ins 
nahe Bergwerk zu einer sehr 
interessanten Führung.
Im Anschluss ging es dann 
ins Gasthaus, wo das ge-
lungene Programm seinen 
Abschluss fand. Hiermit be-
danken wir uns nochmal bei 

dir für die Einladung und 
gratulieren dir zu deinem Ju-
biläum!

Übungen
Neben unseren internen 
Freitagsübungen haben wir 
seit der letzten Ausgabe bei 
einigen überörtlichen Übun-
gen mitgewirkt. 
Am 14. September fand der 
Abschnittstag bei der FF 
Zauchen statt, wobei die tief-
winterlichen Bedingungen 

Hubschraubereinsatz nach Balkonsturz Tiefwinterliche Verhältnisse beim Abschnitts-

tag im September

um diese Jahreszeit doch 
eher gewöhnungsbedürf-
tig waren. Am 11. Oktober 
fand dann die diesjährige 
Gemeindeübung beim Heiz-
werk in Stainach statt.
Hier durften wir mit der 
starken Mannschaft von 14 
Mann eine längere Zubrin-
gerleitung von der Enns aus 
herstellen, was sowohl hin-
sichtlich der Wasserentnah-
mestelle sowie auch der Grö-
ße des Übungsobjekts mal 

was anderes für uns war.

Einsatzübersicht
18.08. Brandeinsatz - Klein-
brand Komposthaufen
14.09. Technischer Einsatz - 
Pumparbeiten Hochwasser
27.09. Technischer Einsatz - 
Menschenrettung nach 
Balkonsturz
01.11. Technischer Einsatz - 
Türö�nung

HBI Ing. Bernhard Schachner
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Geburtstagsgratulation

Verkehrsunfall auf der B320
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Freiwillige Feuerwehr Stainach     www.昀昀-stainach.com
„DEKO“ – Weitere Stützpunktaufgabe für die FF Stainach

Am Dienstag, dem 15. Ok-
tober 2024, wurden im 
Rahmen einer gemeinsa-
men Übergabe im Landes-
feuerwehrverband Steier-
mark in Lebring vier neue 
Rollcontainer „DEKO“ an 
die Stützpunktfeuerwehr 
Stainach ausgeliefert.
Mit dieser hochmodernen 
Ausrüstung zur Dekontami-
nation bei Gefahrgut- und 
Schadsto�einsätzen, wur-
de nun der vierte Dekon-
taminationsstützpunkt der 
Steiermark in Stainach ent-
sprechend den Vorgaben 
ausgerüstet. Die FF Stainach 
wird mit dieser Ausrüstung, 
in Zusammenarbeit mit 
der FF Donnersbach, einen 
wesentlichen Teil des soge-
nannten Schadsto�zuges 
Ennstal darstellen. Diese 
Spezialeinheit wird zukünftig 
als schlagkräftige Einheit für 
unterschiedliche Gefahrgut-
einsätzen zu Verfügung ste-
hen. Sie besteht aus Fahrzeu-
gen und Gerätschaften von 
insgesamt 8 Wehren des Be-
zirkes Liezen, unter anderem 
dem GSF (Gefährliche-Stof-
fe-Fahrzeug) der FF Liezen 
Stadt. Bevor der Stützpunkt 
in Stainach jedoch vollstän-
dig einsatzbereit ist, stehen 
umfangreiche Schulungs-, 
Übungs- und Ausbildungs-
maßnahmen an. Die Mann-
schaften der Feuerwehren 
Stainach und Donnersbach 
werden in den kommenden 
Wochen und Monaten inten-
siv in der Handhabung der 
neuen Ausrüstung geschult.

Gemeindeübung 2024
Eine Marktgemeinde, 4 Feu-
erwehren - ergibt: geballte 
Schlagkraft für Stainach-
Pürgg!
Die bereits zur Tradition ge-
wordene Gemeindeübung 
aller 4 Wehren der Marktge-

meinde Stainach-Pürgg wur-
de am Freitag, dem 11. Okto-
ber, in Stainach abgehalten. 
Als Übungsobjekt diente das 
Bio-Heizkraftwerk Stainach. 
Eine starke Rauchentwick-
lung nach einer Verpuf-fung 
im Untergeschoß des Objek-
tes stellte die Übungsannah-
me dar. Die Ersterkundung 
durch den Einsatzleiter BM 
Dominik Heinrich ergab 
(neben der starken Verrau-
chung), dass zusätzlich 3 
Personen vermisst waren. 
Während ein Atemschutz-
trupp der FF Stainach die 
Menschenrettung startete, 
trafen nach und nach die 
alarmierten Nachbarweh-
ren an der Einsatzstelle ein. 
Die FF Pürgg stellte mit dem 
TLFA in der Erstphase den 
AS-Rettungstrupp für die FF 
Stainach. Im weiteren Ver-
lauf ging der AS-Trupp der FF 
Pürgg in den Einsatz und die 
FF Stainach stellte den Ret-
tungstrupp, woraufhin durch 
die beiden Trupps alle 3 Per-
sonen gerettet werden konn-
ten. Parallel dazu stellten 
die Kameraden der FF Wör-
schachwald mit KLFA und 
MTFA, in einer beachtlichen 
Zeit von lediglich 20 Minuten 
(!), eine 400m lange Zubring-
leitung von der Enns zum 
TLFA 4000 Stainach her, von 
dem aus sodann der Objekt-
schutz mittels Wasserwerfer 
und Hydroschild erfolgte. 
Zeitgleich ereignete sich 
noch ein weiterer Vorfall am 

Alle vier Feuerwehren der Marktgemeinde Stainach-Pürgg waren bei der Übung dabei

Betriebsgelände. 2 Personen 
wurden bei Verladearbeiten 
eines Radladers unter meh-
reren Baumstämmen einge-
klemmt. Die herausfordern-
de Befreiung und Rettung 
dieser Verletzten, wurde 
von der Besatzung des RLFA 
Unterburg abgearbeitet. Bür-
germeister Roland Raninger 
zeigte sich in seinen Ausfüh-
rungen im Zuge der Schluss-
besprechung beeindruckt 
und bedankte sich bei all sei-
nen Feuerwehren, für deren 
unermüdlichen Einsatz, zum 
Wohle der Bevölkerung von 
Stainach-Pürgg.

Sanitätsleistungsprüfung
Am Samstag, dem 05. Okto-
ber, fand in Niederöblarn die 
diesjährige SANLP (Sanitäts-
Leistungsprüfung) des Berei-
ches Liezen statt. Insgesamt 
stellten sich 76 SAN-Trupps 
(jeweils bestehend aus ei-
nem Truppkommandanten,  

einem SAN-Truppmann 1 und 
einem SAN-Truppmann 2) 
den gestellten Aufgaben. 
Seitens der FF Stainach 
konnten folgende Mitglieder 
nach positiver Absolvierung 
aller dafür erforderlichen 
Stationen die begehrten Ab-
zeichen erringen. 

SAN-Leistungsabzeichen 
Gold: OLM René Singer
SAN-Leistungsabzeichen 
Silber: BM Dominik Heinrich 
und LMdS Rafael Passegger.
S A N - L e i s t u n g s a b z e i -
chen Bronze: LMdF Lisa  
Suchanek, OFM Niklas 
Schwarz, OFM Sebastian  
Perner, OFF Deborah Fluch, 
OFF Meggie Newman und FF 
Simone Walcher.

Herzlichen Glückwunsch un-
seren Feuerwehr-Sanitätern, 
zu dieser perfekten Leistung 
und den verdient erworbe-
nen Leistungsabzeichen!
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AS-Leistungsprüfung in Gröbming
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Herbstübung der 

Feuerwehrjugend
SAN-Leistungsprüfung

in Niederöblarn

Funkleistungsbewerb in Donnersbach

Freiwillige Feuerwehr Stainach     www.昀昀-stainach.com
Leistungsprüfungen und -bewerbe

Atemschutzleistungs-

prüfung
Am Samstag, dem 19. Ok-
tober, fand in Gröbming 
die diesjährige ASLP (Atem-
schutz-Leistungsprüfung) 
des Bereiches Liezen statt. 
Insgesamt stellten sich 26 
AS-Trupps aus den Berei-
chen Liezen, Murau und 
Judenburg den gestellten 
Aufgaben. Die aus 4 Perso-
nen bestehenden Einheiten 
(Gruppenkommandant, AS-
Truppführer, AS-Truppmann 
1 und AS-Truppmann 2) ha-
ben bei dieser Leistungsprü-
fung insgesamt 5 Stationen 
zu durchlaufen. Seitens der 
FF Stainach konnten folgen-
de Mitglieder die begehrten 
Abzeichen erringen.
A S - Le i s t u n g s a b z e i c h e n 
Bronze: OLM Harald  
Wendelmaier, LMdF Lisa  
Suchanek, OFM Niklas 
Schwarz, OFM Sebastian  
Perner und OFM Jonas Fluch.
AS-Leistungsabzeichen Sil-
ber: LMdS Rafael Passegger 
und OFM Rene Maindl.
Herzlichen Glückwunsch all 
unseren Mitgliedern zu die-
ser perfekten Leistung und 
den verdient erworbenen 
Leistungsabzeichen! Wei-
ters gratulieren wir unserem 
Brandmeister Martin Huber 
zum Erhalt der Bewerter-
spange in Silber für mehrma-
lige Tätigkeit als Bewerter in 
der ASLP!

Großer Erfolg beim 

Funkleistungsbewerb
Der diesjährige Funkleis-
tungsbewerb des Bereiches 
Liezen, ging am Samstag, 
dem 09. November, in den 
Räumlichkeiten der Volks-
schule Donnersbach über 
die Bühne. Unter insgesamt 
119 Teilnehmern aus dem 
gesamten Bezirk Liezen, 
stellten sich seitens der FF 
Stainach 5 Mitglieder den 
Aufgaben in den insgesamt 6 
zu absolvierenden Stationen 
des sogenannten FULA B. 
So dürfen sich OFF Meg-
gie Newman, JFM James 
Newman, JFM Lukas  
Schrottshammer, JFM  
Dominik Graf und JFM Max 
Rojer allesamt über das  
errungene Funkleistungsab-
zeichen in Bronze freuen! 
Aber damit nicht genug! In 
der Gruppenwertung „Ju-
gend“ konnten unsere jun-
gen Funker den 1. Rang und 
somit den Sieg nach Stainach 
holen!
Weiters konnten in der Ein-
zelwertung „Jugend“ die 
hervorragenden Podiums-
plätze 2 und 3 errungen 
werden. 2. Rang JFM Lukas  
Schrottshammer und 3. 
Rang JFM James Newman! 
Herzlichen Glückwunsch all 
unseren Funkern zu dieser 
Top-Leistung.

Wir sind stolz auf euch!

Herbstübung der Feuer-

wehrjugend
Am Sonntag, dem 20. Okto-
ber 2024, fand die diesjährige 
Herbstübung unserer Feuer-
wehrjugend, zum Thema 
,,wasserführende Armaturen 
und Schläuche“ statt. Es wur-
de der Aufbau einer Saug-
leitung zur Wasserentnahme 
aus einem o�enen Gewässer 
beübt. Weiters kamen nahe-
zu alle vorhandenen wasser-
führenden Armaturen zum 

Einsatz, welche von unse-
ren Youngsters eifrig getes-
tet und beübt wurden. Das 
Highlight der Übung gipfelte 
in der Herstellung mehrerer 
Regenbögen. Rundum eine 
sehr gelungene und lehr-
reiche Übung für unseren 
Nachwuchs, mit einer gro-
ßen Portion Spaß im Vorder-
grund.

OBI Silvestro Esposito

Feuerwehrkommandant Stv.

Wir wünschen eine friedliche 
Weihnachtszeit sowie alles Gute 

und vor allem Gesundheit für das 
kommende Jahr 2025!

Das Kommando derFreiwilligen 

Feuerwehr Stainach

  ABI Raimund ROJER       OBI Silvestro ESPOSITO
  Feuerwehrkommandant            Feuerwehrkommandant Stv.
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Gedanken zur Zeit

„Zeichenwe琀琀bewerb“

Advent, Weihnachten und Neujahr: Ein Weg voller Ho昀昀nung und Glauben

für Kinder von 3 bis 10 Jahren

Seite 20

Liebe Leserinnen und Le-

ser, in diesen besonderen 

Wochen des Jahres möch-

ten wir uns auf eine Reise 

der inneren Einkehr, der 

Besinnung und der Ho�-

nung begeben. 

Der Advent lädt uns ein, in-
nezuhalten und uns mit un-
serer inneren Welt zu verbin-
den. Inmitten der Hektik, die 
oft mit der Vorbereitung auf 
Weihnachten einhergeht, ist es 
wichtig, Räume der Stille und 
Re�exion zu scha�en. Jede 
und jeder von uns kann Gottes 
Zuneigung und Geborgenheit 
auf verschiedene Weisen er-
fahren. Nutzen wir die Zeit des 
Advents, um in unseren Alltag 
kleine Rituale der Besinnung 
einzuführen – sei es ein Ge-
bet am Morgen, ein Moment 
der Stille am Abend, ein Got-
tesdienstbesuch oder ein ge-
meinsames Lied mit der Fami-
lie. Diese kleinen Gesten tragen 
zur Stärkung unseres Glaubens 
bei und helfen uns, uns auf die 
wahre Bedeutung von Weih-
nachten zu konzentrieren.

Die Weihnachtszeit erinnert 

uns daran, dass wir nicht al-
lein sind. In der Geburt Jesu 
erstrahlt das Licht in der Dun-
kelheit. Es ist ein Licht, das un-
sere Ängste vertreibt und uns 
Ho�nung schenkt. In der Weih-
nachtsgeschichte �nden wir 
den Herzenshandel Gottes mit 
den Menschen: Durch den klei-
nen Stall in Bethlehem kommt 
die große Liebe in unsere Welt. 
Wenn wir in dieser Zeit innehal-
ten und darüber nachdenken, 
was dies für uns bedeutet, kön-
nen wir wahrhaftige Freude 
und Frieden im Herzen �nden.

Lassen wir uns von diesem 
Licht leiten und inspirieren – in 
unseren Familien, in unseren 
Gemeinschaften und in den He-
rausforderungen, die das Leben 
mit sich bringen. Weihnachten 
ist nicht nur ein Ereignis, son-
dern eine Einladung, Frieden 
und Liebe weiterzugeben.

Wenn das neue Jahr vor der 
Tür steht, haben wir die Mög-
lichkeit, neu zu beginnen. Es 
ist eine Zeit, um unsere Ziele 
zu überdenken, unsere Visio-
nen für die kommenden Mo-
nate zu formieren und neue 

Wege zu beschreiten. Auch in 
dieser Zeit des Wandels dür-
fen wir darauf vertrauen, dass 
Gott all unsere Wege segnet 
und begleitet. Er steht uns zur 
Seite und gibt uns den Mut, 
auch vor Herausforderungen 
nicht zurückzuschrecken.

Nutzen wir den Beginn des 
neuen Jahres, um voller Ho�-
nung und Zuversicht in die 
Zukunft zu blicken. Schöpfen 
wir Kraft aus unserem Glau-
ben und der Gemeinschaft, 
die uns umgibt. Jeder Tag, den 
Gott uns schenkt, ist eine neue 
Chance, unserem Leben einen 
Sinn zu geben und das Licht 
der Liebe in die Welt zu tragen.

In diesen Tagen der Besinnung 
und Ho�nung wünsche ich 

Ihnen allen, dass Sie die Nähe 
und den Frieden Gottes erfah-
ren. Mögen Sie in der Advent-
zeit mit Liebe erfüllt werden, 
in der Weihnachtszeit das Licht 
�nden, das Gott ist, und im 
neuen Jahr mit Mut und Ho�-
nung die vor Ihnen liegenden 
Wege gehen. Gehen wir diesen 
Weg gemeinsam, unterstützt 
durch den Glauben, dass Gott 
uns leitet und segnet. Möge 
sein erleuchtendes Licht unse-
re Herzen erhellen und uns in 
allen Lebenslagen begleiten.

In herzlicher Verbundenheit 
und mit den besten Wün-
schen für die bevorstehen-
den Feiertage,

Ihr Pfarrer, Adrian Ailen Leiter 

Seelsorgeraum mittleres 

Ennstal

Bis Mittwoch, 18. Dezem-

ber 2024, haben Kinder aus 

der Marktgemeinde Stai-

nach-Pürgg die Gelegen-

heit, Zeichnungen „Rund 

um Weihnachten“ bei der 

Gemeinde einzureichen.

Der „Zeichenwettbewerb“ ist 
eine wunderbare Gelegen-
heit, kreative Ideen rund um 
das Weihnachtsfest auszudrü-
cken und gleichzeitig großar-
tige Preise zu gewinnen.

So funktioniert es: Schnapp 
dir gleich ein A4 Blatt, viele 
Ideen, deine Stifte und leg los!

Vergiss nicht, auf der Rück-
seite deinen Namen samt 
Adresse zu vermerken.

Viel Freude und Kreativität!

Wir freuen uns auf viele ver-
schiedene Motive.

Aus allen eingereichten Zeich-
nungen werden 10 gezogen 
und die Künstlerinnen und 
Künstler von uns kontaktiert.

Was du gewinnen kannst:
Saisonkarte für beide 
Schwimmbäder der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg, 
Tageskarte für beide 
Schwimmbäder der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg, 
Tageskarten vom Skilift 
Spechtensee, Jahreskarten 
von der Bibliothek Stainach, 
Tageskarte für die Grimming-
therme Bad Mitterndorf und 

viele weitere Sachpreise für 
Kinder.

Die Ausstellung ausgewähl-
ter Zeichnungen erfolgt in 
der Bibliothek, im Gemein-
deamt und auf dem Display 
am Hauptplatz.

Organisatorin/Ansprech-

person: 

Stephanie Stadler 

Marktgemeinde Stainach-
Pürgg, Hauptplatz 27, 8950 
Stainach-Pürgg

Die Weihnachtskrippe in der Pfarrkirche Stainach
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Ein herzliches Dankeschön 

geht an unsere Bücherfreun-

dinnen & Bücherfreunde für 

ihre Treue im Jahr 2024.

Wir bedanken uns bei der  

Gemeinde Stainach-Pürgg  

für das großzügige Budge, 

damit unsere Bücherregale 

stets „geschichtenvoll“ blei-

ben.    

Wir sagen Danke! 

Hol dir neuen Lesezauber 

für die Weihnachts- und  

Winterzeit   

jeden Dienstag  & Freitag 

von 16.00 bis 18.00 Uhr

am Hauptplatz Stainach, 

gegenüber vom Gemein-

deamt

Strahlende Gesichter gab 

es bei den Gewinnerinnen 

und Gewinnern bei der 

Preisverleihung der Som-

merleseaktion „Ferien(s)

pass 2024“. 

Wir gratulieren ganz herzlich 

und freuen uns schon jetzt 

auf viele begeisterte Jung- 

leserinnen und Jungleser 

beim Ferien(s)pass 2025! 

„Tierische“ Vorfreude  

auf die Advent- und 

 Weihnachtszeit sowie einen 

gesunden Start ins neue 

Geschichtenjahr wünscht 

 von ganzem Herzen 

Ihr Bibliotheksteam
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Florian Tatzreiter Anna Maria FischerNina Wruss

Lesen macht einfach Spaß! 

Oder mit den Worten von 

Elke Heidenreich: „ Die Lust 

an der Literatur ist auch die 

Lust am Leben. Die Kunst, 

zu lesen, in ein Buch hinein-

zufallen, darin zu versinken, 

kaum noch auftauchen zu 

können, ist ein Stück Lebens-

kunst.“

*Stand: 09/2024. Kombinierte Werte gem. WLTP: Verbrauch: 17,4 kWh/100km, CO2-Emission: 0 g/km. Aktionspreis 
� 19.500,- für den ë-C3 YOU Elektromotor 113; Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2024. 
Der angegebene Preis beinhaltet den E-Mobilitätsbonus/Importeursanteil iHv � 2.400,- brutto und die 
Bundesförderung iHv � 3.000,- brutto (E-Mobilitätsbonus gemäß der Förderrichtlinie klimaaktiv mobil auf Grundlage 
des Klima- und Energiefondsgesetzes; genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at). Die Auszahlung der 
Bundesförderung setzt eine Antragstellung gemäß den anwendbaren Förderbedingungen durch die kaufende Person 
und die Genehmigung des gestellten Antrags durch die fördernde Stelle voraus. Die Auszahlung der Bundesförderung 
erfolgt direkt an die kaufende Person, sodass der auf der Rechnung ausgewiesene und durch die kaufende Person zu 
zahlende Kaufpreis um diese � 3.000,- brutto höher ist. Ein Rechtsanspruch auf die Bundesförderung besteht selbst 
bei ordnungsgemäßer Antragstellung nicht und es kann daher sein, dass die Bundesförderung iHv � 3.000,- brutto 
nicht gewährt wird. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte 
zu verstehen. Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

19.500 �
AB

MADE IN EUROPE

AUCH ALS BENZINER VERFÜGBAR

DER NEUE CITROËN ë-C3

inkl. E-Förderung*

Baumann GmbH 

Salzburgerstraße 430 � 8950 Stainach � 03682 24108 13 � www.citroen-partner.at/baumann Salzburgerstraße 430 � 8950 Stainach � 03682 24108 13 � www.citroen-partner.at/baumann 

Baumann GmbH 

Salzburgerstraße 4
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Pfarrkindergarten Stainach

Kindergarten und Kinderkrippe Unterburg

„Wir teilen unser Licht!“

Mit Laternen in der Hand, 

wandern wir durch Feld 

und Land.

Wir bringen Licht in Dun-

kelheit und Wärme, etwas 

Glück und Freud.

Wir teilen unser Licht mit 

dir- gib mir die Hand und 

geh mit mir.

Die Kinder des Pfarrkinder-

garten Stainach begrüßen 

ihre Gäste vor der Pfarrkir-

che.

Unsere Schulanfänger füh-

ren dieses Jahr ein Mar-

tinsspiel für die Kinder, 

Geschwister, Eltern, Groß-

eltern und alle anderen 

Gäste auf.

Celina Zechner

Bauernhofaus昀氀ug zum 
Rohrmoserhof 
Einen ganzen Vormittag 

lang durften die Schulan-

fängerkinder den Bauern-

hof von Lisi und Bernhard 

Schachner erkunden.

Die Kinder erhielten Einblick 

in die täglichen Aufgaben ei-

ner Bäuerin und eines Bauern.

Es ging gleich spannend los, 

wir erhielten alle einen Stock 

und halfen die Kühe auf die 

Weide zu treiben. Als nächs-

tes schob Bauer Börni mit 

dem Hoftrak das Heu zusam-

men und wir fütterten die 

Kühe damit. Im Hühnerstall 

wurden die Eier eingesam-

melt und auf dem Kartof-

felacker gruben die Kinder 

�eißig Karto�eln aus, welche 

wir anschließend zu Pommes 

zubereiteten.

Bei einer köstlichen Bauern-

ho�ause ließen wir den schö-

nen Vormittag ausklingen.

Danke an Lisi und Börni für 

den erlebnisreichen Tag und 

die herzliche Aufnahme in 

eure gemütliche Stube, als 

uns das Wetter nicht mehr 

ganz so mitspielte.

Besuch im Alten- und 
P昀氀egeheim Unterburg
So wie jedes Jahr besuch-

ten wir mit den Kindern 

vom Kindergarten und der 

Kinderkrippe die Bewohner 

vom Alten- und P�egeheim 

Unterburg. Im Laternenzug 

marschierten wir am Mon-

tagvormittag ins Alten- und 

P�egeheim um mit unseren 

bunten Lichtern den Bewoh-

nern eine Freude zu bereiten. 

Die Kinder führten das Mar-

tinsspiel auf und es wurde 

gemeinsam gesungen. Dan-

ke für die Einladung und die 

großzügigen Geschenke.

Das Team der Kinderkrippe/

des Kindergartens Unterburg
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Bauernhof Schachner Alten- und P�egeheim Unterburg
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Volksschule Stainach-Pürgg

Verkehrssicherheit, Bau-

ernho�eben und Umwelt-

schutz: Drei Projekte für 

eine bewusstere Zukunft 

unserer Kinder

Mit Projekten zu drei ver-

schiedenen Themen wurden 

unsere Kinder spielerisch auf 

die Herausforderungen un-

serer Zeit vorbereitet.

Im Rahmen der Initiative 

„Achtung! Schau genau: 

Wo ist der tote Winkel?“, 

sensibilisierte die 

Rottenmanner Firma 

Paltentaler Splitt-& 

Marmorwerke GmbH 

die SchülerInnen der 3. 

und 4. Klassen für die 

Gefahren des toten Winkels. 

Mit Unterstützung von 

PolizeibeamtInnen aus 

dem Bezirk konnten die 

Kinder selbst erleben, wie 

eingeschränkt die Sicht aus 

einem LKW- Führerhaus 

ist. Bürgermeister Roland 

Raninger überzeugte sich 

vor Ort von der Initiative. 

Die Aktion soll helfen, 

Unfälle im Straßenverkehr 

zu vermeiden und unsere 

Jüngsten vor fatalen Folgen 

zu schützen.

Einen Einblick in die Land-

wirtschaft erhielten die 

SchülerInnen der 2.a Klasse 

beim Aktionstag der Bäue-

rinnen. Lisi Schachner und 

Birgit Forjan brachten ihnen 

das Leben auf dem Bauern-

hof näher und betonten die 

Bedeutung regionaler Pro-

dukte für eine gesunde und 

nachhaltige Ernährung. Die 

Kinder durften frisches Heu 

schnuppern, selbstgemach-

ten Apfelsaft kosten und in 

ein Bauernbrot mit köstli-

chem Aufstrich beißen. „Es 

ist wichtig, dass die Kleinsten 

lernen, wie viel Arbeit und 

Sorgfalt in den Lebensmit-

teln stecken, bevor diese auf 

unseren Tischen landen!“, so 

Lisi Schachner. Der Aktions-

tag förderte nicht nur das 

Bewusstsein für gesunde Er-

nährung, sondern betonte 

gleichzeitig die Bedeutung 

der lokalen Landwirtschaft.

Ein drittes Projekt themati-

siert Umwelt- und Ressour-

censchutz: In der Geschichte 

um „Olivia Wirbelwind mit 

ihrem frechen, bunten Vo-

gel Oskar“ lernen die Kinder 

von der Umweltpädagogin 

Sonja Haider, wie wichtig 

Mülltrennung, Kompostie-

rung und Nachhaltigkeit 

sind. Als lebendige Charak-

tere führen Olivia und Oskar 

die SchülerInnen musikalisch 

und spielerisch durch eine 

abenteuerliche Reise in die 

Mülldeponie, wo die jungen 

Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer erfahren, wie Recy-

cling und Kreislaufwirtschaft 

funktionieren. Mithilfe der 

CD „Alles Müll- oder was?“ 

und zahlreichen pädagogi-

schen Materialien können 

diese wichtigen Themen 

auch von uns PädagogInnen 

in den Schulalltag integriert 

werden.

Alle drei Projekte verfolgen 

das Ziel, die Wertschätzung 

der Kinder für die Natur und 

Umwelt zu stärken und sie 

auf die Rolle als verantwor-

tungsvolle Mitmenschen 

vorzubereiten. 

Susanna Kaltenbrunner

Mülltrennung und Recycling

Bedeutung der lokalen Landwirtschaft
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Fleißige Erstklässlerin-
nen und Erstklässler der 
Mi琀琀elschule Stainach-
Pürgg im kompetenzori-
en琀椀erten Unterricht
In unserer Schule sind die 

Schülerinnen und Schüler 

der 1. Klasse bereits eifrig in 

den kompetenzorientierten 

o�enen Unterricht einge-

bunden. Dieser Unterrichts-

ansatz gilt als besonders 

wichtig, da er eine �exible 

Di�erenzierung ermöglicht 

und individuell auf die Fähig-

keiten der Kinder eingeht.

Das Hauptziel des o�enen 
Unterrichts ist es, die indivi-
duellen Stärken und Talente 
jedes einzelnen Kindes zu för-
dern. Dabei wird den Schüle-
rinnen und Schülern in Form 
von Planarbeit und vielen 
Materialien mehr Raum für 
Kreativität und persönliche 
Entfaltung gegeben. Sie ha-
ben die Möglichkeit, nach ih-
rem eigenen Tempo, Können 
und Interesse zu lernen und 
gezielt zu arbeiten. Durch die 
Abwechslung zwischen ver-
schiedenen Sozialformen wie 
Einzel-, Partner- und Grup-
penarbeiten wird das Lernen 
zusätzlich unterstützt.

Im Sinne von „gutem Unter-
richt“ liegt der Schwerpunkt 
darauf, dass die Kinder mehr 
lernen als gelehrt wird. Die 
Verantwortung für den Lern-
prozess wird den Lernenden 
selbst übertragen, was den 

re�ektierenden Unterricht 
besonders wichtig macht. 
Selbstverantwortung und 
eigenständiges Arbeiten ste-
hen dabei im Vordergrund.

Unsere Schule zeigt damit, 
wie moderner Unterricht 
durch O�enheit und Flexi-
bilität die Selbstständigkeit 
und das kreative Potenzial 
der Schülerinnen und Schüler 
fördert.

Doris Tippl

Kennenlerntage der 1. 
Klasse
Von 18.09. bis 20.09.2024 
fanden die Kennenlerntage 
der 1a-Klasse statt. Während 
dieser Tage stand nicht nur 
das gemeinsame Erlebnis im 
Vordergrund, sondern auch 
das Ziel, den Teamgeist der 
neuen Klassengemeinschaft 
zu stärken und sich besser 
kennenzulernen.

Mittwoch starteten die Schü-
lerInnen mit hochgekrem-
pelten Ärmeln: Bei einem 
Outdoortraining arbeiteten 
sie gemeinsam daran, den 
Teamgeist zum Leben zu 
erwecken. Für den gesam-
ten Tag galt: Kooperation 
ist oberste Priorität! Bis zur 
großen Pause wurde die 
frisch zusammengewürfelte 
Klassengemeinschaft (wet-
terbedingt im Turnsaal) bei 
verschiedensten Teamaktivi-
täten herausgefordert.

Danach stand die eigent-
liche Herkulesaufgabe am 

Programm, der Bau zweier 
Flintstone-Autos! Sinnbild-
lich für die bevorstehenden 
Herausforderungen des 
Schuljahres wurden Höhen 
und Tiefen durchlebt... Die 
beiden Gruppen bewiesen 
bis zuletzt Durchhaltevermö-
gen, sodass die beiden Autos 
von ihren Erbauerinnen und 
Erbauern freudestrahlend in 
Betrieb genommen werden 
konnten.

Am zweiten Tag wurde es 
etwas gemütlicher, aber 
nicht weniger aktiv. Die 1a-
Klasse verbrachte den Tag 
in einer Therme, wo sie sich 
nach dem anstrengenden 
Outdoortraining vom Vortag 
erholen konnte. Neben der 
Entspannung im warmen 
Wasser gab es auch genug 
Raum für Spaß und Bewe-
gung, sei es auf der Wasser-
rutschen oder beim Stockerl-
springen im Sportbecken. 
Dieser Tag bot die perfekte 
Gelegenheit, sich in einer 
entspannten Atmosphäre 
besser kennenzulernen und 
die gemeinsamen Erlebnisse 
zu genießen.

Auch am letzten ihrer Ken-
nenlerntage schob die 1a 
keine ruhige Kugel: Sie 
machte sich zu Fuß auf den 
Weg durch die noch nebel-
verhangene Landschaft Rich-
tung Trautenfels, um dort die 
Ausstellung „Mensch, Welt 
und Ding“ zu besuchen. Dort 
konnten die SchülerInnen 
interaktiv Einblicke in die 
Geschichte und Traditionen 
sowie den Wandel und die 

Zukunftsherausforderungen 
unserer Region erlangen. 
Nach dem Besuch der span-
nenden Ausstellung erklom-
men wir noch den Aussichts-
turm – da sein Geländer aus 
Klaviersaiten besteht, konn-
ten die Kinder den „Haus-
�edermäusen“ ein Konzert 
spielen. Oben wurden sie 
von der strahlenden Mit-
tagssonne überrascht, die sie 
mit Blick auf das Ennstal ge-
nießen konnten. Überrascht 
wurden aber vor allem auch 
die LehrerInnen von dem 
sehr guten Orientierungs-
vermögen der Kinder bei der 
Benennung der Berge und 
Ortschaften unserer Region! 
Den abschließenden Heim-
weg nach Stainach meister-
ten alle SchülerInnen sport-
lich und wurden dann ins 
wohlverdiente Wochenende 
entlassen.

Somit gingen drei bewegte, 
abwechslungsreiche, lustige 
und lehrreiche Tage zu Ende, 
im Laufe derer die Schüle-
rInnen, Schulassistentinnen 
und Lehrerinnen einen gro-
ßen, wertvollen Grundstein 
dafür gelegt haben, dass in 
der 1a-Klasse eine Gemein-
schaft entsteht, in der sich 
jede/r wohlfühlt, akzeptiert 
wird und er/sie selbst sein 
kann. Wir wünschen uns für 
unsere Klasse, dass wir in der 
kommenden gemeinsamen 
Zeit daran anknüpfen kön-
nen und viele schöne und 
stärkende Momente zusam-
men erleben dürfen!

Viola WeichboldFleißige Erstklässlerinnen

Kennenlerntage der 1. Klasse

BILDUNG UND KULTUR



Mi琀琀elschule Stainach

Barbara Lechner – Konzert auf der Pürgg
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Berufserkundung haut-
nah: Praxis tri昀� Schule 
– die Projektwoche der 
4. Klassen
In der zweiten Schulwoche 

(16.09.-20.09.2024) fand für 

die SchülerInnen der 4. Klas-

sen eine Projektwoche statt, 

in der sie die Eindrücke und 

Erfahrungen ihrer zuvor 

absolvierten berufsprakti-

schen Tage aufarbeiteten.

Von 10.09. bis 13.09.2024 

erhielten die Jugendlichen 

die Möglichkeit, in einen 

selbst gewählten Beruf 

h i n e i n z u s c h n u p p e r n , 

um so erste Eindrücke in 

verschiedene Tätigkeits-

bereiche zu gewin-nen. 

Die Aufarbeitung dieser 

Erfahrungen erfolgte im 

Rahmen einer Projektwoche 

anhand eines Arbeitsplans. 

Beispielsweise wurden dabei 

die persönlichen Erlebnisse 

und Impressionen in Form 

von Fotos und Berichten 

dokumentiert, darüber 

hinaus bestand eine kreative 

Aufgabe darin, eine Infogra�k 

mittels der Plattform CANVA 

zum „erschnupperten“ Beruf 

zu gestalten.

Auch fächerübergreifende 

Lerninhalte wurden integ-

riert. Im Bereich der Mathe-

matik wurden die Kenntnis-

se zu Längen-, Flächen- und 

Raummaßen aufgefrischt. 

Weiters halfen Flächen-

berechnungen, Prozent-

rechnungen und die Ausei-

nandersetzung mit einem 

Haushaltsplan dabei, theo-

retisches Wissen praxisnah 

anzuwenden. In Englisch er-

weiterten die SchülerInnen 

ihr Vokabular und schrie-

ben Texte über „My Dream 

Job“, was wiederum sowohl 

die Kreativität als auch die 

Sprachkompetenz förderte.

Das absolute Highlight die-

ser Projektwoche stellte der 

Besuch der Firma MARK Me-

tallwarenfabrik GmbH in Spi-

tal am Pyhrn dar. Nach einer 

kurzen Betriebsbesichtigung 

konnten die Schüler:innen 

der 4. Klassen den „Future 

Space“ „unsicher“ machen. 

Dabei durften sie sich unter 

anderem beim Arbeiten mit 

dem 3D Drucker versuchen, 

eine Drohne steuern, die Welt 

mittels VR-Brille erkunden 

sowie verschiedene Aufga-

ben an der KI-Station erledi-

gen. Die Jugendlichen haben 

diesen Vormittag sichtlich 

genossen und kehrten mit 

einem Rucksack voller neuer 

Eindrücke und Erfahrungen 

wieder in die Schule zurück. 

Wir bedanken uns an dieser 

Stelle bei der Firma MARK 

für die Gastfreundschaft und 

diese wirklich tolle Möglich-

keit in eine andere Welt ein-

zutauchen. Insgesamt war es 

eine gelungene Woche, die 

von den Jugendlichen sehr 

engagiert genutzt wurde.

Kerstin Horn

Im historischen Pfarrhof 

Pürgg konzertierte die virtu-

ose Gitarristin und Künstlerin 

Barbara Lechner zusammen 

mit dem weltweit bekann-

ten Quer�ötisten Johannes 

Hustedt auf Einladung des 

Vereines auf der Pürgg und 

ernteten großen Applaus.

Mit einem von ihr 

a u ß e r g e w ö h n l i c h e n 

z u s a m m e n g e s t e l l t e n 

Programm für Gitarre und 

Quer�öte begeisterten sie 

die zahlreich anwesenden 

Musikliebhaber. Der Bogen 

reichte von klassischer 

Musik in Europa bis hin 

zur klassischen Musik 

aus Lateinamerika.  

Besonders hervorzuheben 

waren die Gitarrensoli 

lateinamerikanischer Musik.

Völlig überraschend war 

auch der Auftritt eines jun-

gen Paares, das am Ende des 

Konzertes zu einem Tango 

tanzte. 

Aufgrund der großen Begeis-

terung des Publikums sind 

auch in Zukunft weitere Kon-

zerte geplant.

Barbara Lechner, eine gebür-

tige Stainacherin, maturierte 

am BG Stainach und absol-

vierte ihr Studium im Fach 

Gitarre Konzertfach in der 

Meisterklasse an den Musik-

hochschulen Graz und Köln. 

Während ihres Studiums 

war sie schon eine mehr-

fach preisgekrönte Solistin, 

insbesondere beim Wettbe-

werb „Jugend musiziert“. Als 

anerkannte Spezialistin im 

Kammermusik- und Cross-

Over-Bereich zeigte sie ihre 

Virtuosität und Ausdrucks-

kraft sowohl in der klassi-

schen Gitarrenliteratur als 

auch mit eigenen Arrange-

ments. 

Regelmäßig konzertiert sie 

mit dem „Trio Imperial“, dem 

Duo „Carpe Diem“ und der 

Damenband „Rheinsirenen“.

Als Gastkünstlerin tritt sie 

weltweit auf Kreuzfahrtschif-

fen auf. Neben ihren  CD- Pro-

duktionen managt sie auch 

viele Konzertprojekte. Trotz 

ihrer internationalen Erfolge 

bleibt Barbara ihrer Heimat 

musikalisch und emotional  

eng verbunden und freut 

sich besonders über jeden 

Auftritt in unserer Gegend.    

Gertraud Walter
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         Neustart gelungen!

Neues aus dem Jugendtre昀昀 Stainach-Pürgg
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Als Abschluss für unser 

Jahresprojekt Trachtenme-

mory besuchten wir die Se-

niorenresidenz in Irdning, 

um gemeinsam zu spielen. 

Bei dem Trachtenmemory 
suchten wir Trachten aus 
den Bundesländern und aus 
allen Teilen der Welt mit den 
Jugendlichen heraus und 
machten daraus unterschied-
liche Spiele. Beim Memory 
mit 24 oder 36 Trachten-
motiven sucht man gleiche 
Paare zusammen, das Puzzle 
gibt es mit 24 Teilen, das gut 
für kleine Kinder und ältere 
Personen zu spielen ist, aber 

auch mit 200 und 300 Teilen. 
Dazu gibt es eine Broschüre, 
in der man die Details über 
die verschiedenen Trachten 
nachlesen kann sowie einen 
Trachten-Stehkalender 2025. 
Alle Informationen gibt es 
auch auf der Homepage 
www-juz-aussee.at. Bei Inte-
resse bitte einfach ein email 
senden oder vorbeischauen.

Der Jugendtre� ist Mitt-
woch und Freitag ab 14.00 
Uhr geö�net, Projekte wer-
den zeitgerecht auf unserer 
Instagram Seite bekannt 
gegeben. Schaut vorbei, 
wir unterstützen auch bei 

Hausübungen, Bewerbungs-
schreiben und gerne auch 
bei neuen Ideen.

Foto: JUZ/Douschan

Danke, herzliche Grüße, 

Alexandra Douschan

Verein Jugendzentrum Ausseer-

land

Am Kurpark 214

8990 Bad Aussee

Tel.: 0043660 812 4995

Mail: juz.aussee@aon.at

Web: www.juz-aussee.at

facebook, Instagram, Snapchat

Wie Sie sicherlich vernom-

men haben, hat das CCW 

– nach schwierigen Jah-

ren – 2024 einen Neustart 

versucht, der mittlerweile 

als durchaus gelungen be-

trachtet werden kann. 

Zu den zahlreichen Veran-
staltungen aus verschiede-
nen Bereichen kamen (und 
kommen) so viele Besuche-
rInnen, wie schon lange 
nicht. Gelungen ist dies mit 
einer Umstellung im Pro-
gramm, verstärkter Werbung 
und vor allem durch die ge-
deihliche Zusammenarbeit 
mit dem Kulturhaus Öblarn 
– kurz [ku:L] – namentlich 
deren Obmann Hansjohann 
Danklmayer. Wir blicken 
2024 zurück auf zahlreiche 
ausverkaufte Veranstaltun-
gen, begeistertes Publikum 
und interessante Begegnun-
gen von Künstlerinnen und 

Künstlern mit Besucherinnen 
und Besuchern (oh ja, bei 
uns gibt es die KünstlerIn-
nen zum „Angreifen“!). In ei-
ner Zeit, in der man nahezu 
schon fast alles downloaden 
und streamen kann, bietet 
das CCW immer noch etwas 
ganz Besonderes: Das Live-
Erlebnis! Dieses baut sich 
jedoch nur auf, wenn auch 
möglichst viele Menschen 
das Angebot annehmen 
und unser aller Kulturhaus 
in der Gemeinde besuchen. 
Die Möglichkeit dazu gibt 
es heuer noch zweimal. Am 
Samstag, 14. Dezember gas-
tiert die begnadete Sänge-
rin RONJA mit ihrem Christ-
mas-Special „A Holy, Souly 
Christmas!“ in der Bahnhof-
straße und wird uns mit 
Weihnachtshits von damals 
bis heute verzaubern. So 
dürfen wir uns auf Klassiker 

wie „Let it snow“ oder „Win-
ter Wonderland“, aber auch 
auf aktuelle Weihnachtshits 
von Meghan Trainor oder Sia 
freuen. Den Abschluss be-
streitet am 20. Dezember die 
außergewöhnliche Cellistin 
Maggi Rust, welche seit über 
14 Jahren in Chile lebt. Zu 
hören werden Kompositio-
nen im lateinamerikanischen 
Singer-Songwriter-Stil sein, 
die jedoch von steirisch-

traditioneller Musik und 
Pop-Ein�üssen geprägt sind. 
Maggi singt in Spanisch, 
englisch und in Mundart. Wir 
wünschen Ihnen frohe Weih-
nachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und freuen uns 
auf ein Wiedersehen! 

Helmut Günther & 

Hansjohann Danklmayer
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Gymnasium Stainach

Gymnasium Stainach trauert um Prof. OStR i. R. Mag. Josef Maier

Die S琀椀lle der Worte
Für die Ausstellung „Bilder, 

die Geschichten erzählen“ 

im CCW Stainach schrieben 

die Schülerinnen und Schü-

ler der 6A-Klasse des Gym-

nasiums Stainach zu den 

Bildern des Künstlers Vale-

ry Khomenko Geschichten. 

Eine dieser Geschichten, 

verfasst von Marie Loschek 

und Kathrin Paulik, können 

Sie hier lesen.

Die Stille der Worte

In einem kleinen Dorf, am 
Rande Norwegens, direkt an 
den Fjorden gelegen, lebt 
ein 60- jähriger Künstler und 
leidenschaftlicher Fotograf. 
Thomas war früher schon 
viel in der Welt herumge-
kommen und hielt all seine 
Abenteuer durch die Linse 
seiner geliebten Kamera fest. 
Er war bekannt für sein au-
ßergewöhnliches Talent für 
Landschaftsfotogra�e und 
feierte so bereits viele große 

Erfolge.

Auf einer seiner wilden und 
manchmal auch chaotischen 
Reisen lernte er seine bezau-
bernde Frau Meredith ken-
nen. Meredith war genau 
so abenteuerlustig wie er 
selbst und so verliebten sie 
sich schnell ineinander. Nach 
einigen weiteren Jahren 
der Reisen beschlossen sie, 
sich zur Ruhe zu setzen, ein 
Haus zu bauen und eventuell 
auch eine Familie zu grün-
den. Meredith hatte schon 
seit Kindesbeinen eine po-
etische Ader, und so war es 
ihr Lebenstraum, mehr Zeit 
zu haben, um in Ruhe dich-
ten zu können. Am liebsten 
schrieb sie über die Geheim-
nisse der Tierwelt, bevorzugt 
Vögel, da sie schon immer 
eine faszinierende Wirkung 
auf sie hatten. Also suchten 
sie nach einem Ort, wo sie in 
Ruhe schreiben konnte und 
ihr Mann seiner Fotogra�e 

nachgehen konnte. Sie zo-
gen schließlich in das Dorf 
in Norwegen, wo sie ihr gan-
zes Leben lang wohnten. Sie 
wohnten dort mit all ihren 
Haustieren und ihren drei 
Kindern. Mit der Zeit zogen 
die Kinder weg, und das Ehe-
paar wurde alt. Leider wurde 
Meredith schwer krank und 
verstarb kurz darauf. Nach 
angemessener Zeit der ge-
meinsamen Trauer verließen 

die Kinder jedoch wieder ih-
ren Vater.

So lebt Thomas nun allein 
und erinnert sich mit Hilfe 
der Möwen und anderer Vö-
gel, die sie so gerne bewun-
dert hatte, an Meredith. Er 
fotogra�ert von nun an seine 
Landschaften nur mehr mit 
Vögeln, um so seine geliebte 
Frau niemals zu vergessen.

Am 4. November 2024 ver-
starb Oberstudienrat Mag. 
Josef Maier, Professor am 
Gymnasium Stainach von 
1970 bis 2011 im 78. Lebens-
jahr. Das Begräbnis, bei dem 
zahlreiche Kolleginnen und 
Kollegen im aktiven Dienst 
und im Ruhestand sowie 
der Seniorenbund Stainach 
erschienen, fand am 9. No-
vember 2024 in Gratwein-
Straßengel statt. Nach einer 
Heiligen Messe in der Pfarr-
kirche Gratwein wurde unser 
lieber Kollege in der heimat-
lichen Familiengrabstätte zur 
letzten Ruhe gebettet.

Oberstudienrat Professor 
Mag. Josef Maier, für uns alle 
natürlich einfach der „Pepi“, 
hat 40 Jahre Mathematik und 
Physik, schwerpunktmäßig 
aber Mathematik, am Gym-

nasium Stainach unterrich-
tet. Sein ganzes erfülltes Le-
ben, vom Junglehrer, seiner 
Eheschließung mit Aurelia, 
der Familiengründung mit 
den drei Töchtern Christiane, 
Martina und Andrea, seinem 
unendlichen Stolz auf seine 
neun Enkelkinder, seinen 
Wohnorten Stainach, aber 
auch Gratwein-Straßengel, 
seinem Hobby, Züge zu fo-
togra�eren, seinen Ämtern 
im Dienste der Kirche und 
Gemeinde, seiner Zeit als 
Obmann des gewerkschaft-
lichen Betriebsausschusses 
bis hin zu seinem Ruhestand, 
war eingebettet in den Rah-
men dieser Schule.

Er war eine hoch angesehene 
Lehrerpersönlichkeit, ein be-
gnadeter Mathematiker, ein 
väterlicher Klassenvorstand 

und ein beliebter Kollege mit 
Humor. Er war auch Mentor 
für Probelehrer, zum Beispiel 
für unsere spätere Adminis-
tratorin Maria Luise Schwab 
und Harald Gerstgrasser, den 
Direktor des BORG Bad Aus-
see. Als Vater von drei Töch-
tern hat er der Schule eben-
so sein Vertrauen geschenkt, 
indem alle drei an unserer 
Schule maturiert haben.

Das letzte Maturatre�en, ein 
20-jähriges, welches auch 
meine letzte Begegnung 
mit ihm sein sollte, fand kurz 
vor den Herbstferien Ende 
Oktober statt. Pepi nahm, 
als ehemaliger Mathemati-
klehrer der Klasse, voll Freu-
de daran teil und genoss es, 
dass – wie er es ausdrückte – 
„aus allen etwas Großartiges 
geworden“ sei. An diesem 

Spätnachmittag, an dem die 
letzten Sonnenstrahlen des 
Tages das Stainacher Schul-
haus herbstlich golden be-
leuchteten, herrschte eine 
harmonische, besinnliche 
Stimmung unter den Absol-
venten und ihren ehemaligen 
Lehrern, die Stimmung eines 
fast überirdischen Friedens.

Hofrätin Mag. Dr. Ulrike 

Pieslinger

Direktorin BG/BRG Stainach
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Winter 2024

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(3. Sonntag, 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(4. Woche, Samstag, 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden 1., 2. und 4. Sonntag

im Monat,  9:30 Uhr

Jeden Mittwoch, ab 4. Dez. 2024 -

22. Jänner 2025, 16:30 - 17:30 Uhr

Jeden Mittwoch, ab 4. Dez. 2024 - 

22. Jänner 2025, 17:30 - 18:30 Uhr

März 2025

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Stainach; mehr Info siehe

Homepage: www.stainach.graz-seckau.at

oder QR-Code

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Pürgg; mehr Info siehe

Homepage: www.puergg.graz-seckau.at

oder QR-Code

Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche

Stainach, anschl. Kirchenka�ee; mehr Info:

www.evang-aussee-stainach.at/

gottesdienste oder QR-Code

Eltern-Kind-Turnen im Winter für Kinder von 2 bis

5 Jahren, Infos: Tatjana Stiegler, 0664 - 24 899 66

Turnen für die „Großen“ im Winter für Kinder ab

6 Jahren mit Sportlehrer Reinhard, Neboja, Petra

& dem NF Team

Internet wir kommen - Workshop im Volkshaus 

Stainach, Anmeldungen erforderlich, genaue 

Infos folgen

Röm.-kath. Pfarre 

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Evang. Pfarrgemeinde

Naturfreunde Stainach

Naturfreunde Stainach

ONME - mobiles

Datenmanagement GmbH

Seite 28

Dezember 2024

Sonntag, 1. Dez., 10:15 Uhr

(1. Adventsonntag)

Sonntag, 1. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 1. Dez., 11:00 - 18:00 Uhr

Dienstag, 3. Dez., 6:00 Uhr

Dienstag, 3. Dez., 13:30 Uhr

Mittwoch, 4. Dez., 6:00 Uhr

Wortgottesdienst mit Adventkranzsegnung

in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe mit Adventkranzsegnung in der Pfarr-

kirche Pürgg mit der Bläsergruppe der TMK-Pürgg

Advent auf der Pürgg

Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschließend

Frühstück im Pfarrsaal

Vernissage „Pinsel tri�t Nadel“ im 2. OG des

Gymnasiums Stainach

Rorate in der Pfarrkirche Pürgg, anschießend

Frühstück im Pfarrhof

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Verein Advent auf der

Pürgg, MG Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

BG/BRG Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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Donnerstag, 5. Dez.

Freitag, 6. Dez., 11:00 Uhr

Samstag, 7. Dez., 13:00 - 18:00 Uhr

Samstag, 8. Dez., 10:15 Uhr

(2. Adventsonntag)

Mariä Empfängnis

Sonntag, 8. Dez., 11:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 8. Dez., 17:00 Uhr

Dienstag, 10. Dez., 6:00 Uhr

Donnerstag, 12. Dez.,

14:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag, 12. Dez., ab 14:00 Uhr

Samstag, 14. Dez.,

10:00 - 12:30 Uhr

Samstag, 14. Dez.,

13:30 - 17:00 Uhr

Samstag, 14. Dez., 19:30 Uhr

Sonntag, 15. Dez., 19:00 Uhr

Dienstag, 17. Dez., 6:00 Uhr

Freitag, 20. Dez.,

13:30 - 16:00 Uhr

Freitag, 20. Dez., 19:30 Uhr

Krampus und Nikolaus - Hausbesuche

Adventfeier im GH Poschenhof Wörschach

Advent auf der Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Sonntagstre� im Pfarrsaal

Advent auf der Pürgg

Adventkonzert in der Rupertikirche Niederhofen,

„Wo bist du Weihnacht?“ „Where are you Christmas?“

Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschließend

Frühstück im Pfarrsaal

Tag der o�enen Tür im Gymnasium Stainach

Adventmarkt der Lebenshilfe Stainach

Selbstverteidigungskurs für Kinder, Gasthaus Dach-

steinblick, Wörschachwald, Anmeldung bei Lisi und

Martina Schachner, 0664 - 889 04 015

Selbstverteidigungskurs für Erwachsene, Gasthaus

Dachsteinblick, Wörschachwald, Anmeldung bei Lisi

und Martina Schachner, 0664 - 889 04 015

Ronja‘s Christmas Special - A Holy Souly Christmas!

(Konzert mit Weihnachtshits verschiedener Jahrzehnte)

Vorweihnachtliches Musizieren in der Pfarrkirche

Pürgg

Rorate in der Kirche Niederhofen; Tre�punkt 5:30 Uhr

am Hauptplatz für Lichterwanderung, anschließend

Frühstück im Pfarrsaal

Schikurs auf der Riesneralm für Kinder & Jugendliche

von 4 - 12 Jahren, Anmeldung und Info bei Oliver,

0660 - 35 800 42

Maggi Rust im  CCW Stainach

Stainacher

Grimmingteufel

PVO Stainach-Pürgg

Verein Advent auf der

Pürgg, MG Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Verein Advent auf der

Pürgg, MG Stainach-Pürgg

Singkreis Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

BG/BRG Stainach

Lebenshilfe Stainach

Bauernbund 

Stainach-Pürgg

Bauernbund 

Stainach-Pürgg

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Naturfreunde Stainach

CCW Stainach
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Samstag, 21. Dez., 9:00 Uhr

Samstag, 21. Dez., 9:30 - 12:30 Uhr

Sonntag, 22. Dez., 9:30 - 12:30 Uhr

Dienstag, 24. Dez.

Dienstag, 24. Dez., 16:00 Uhr

(Heiliger Abend)

Dienstag, 24. Dez., 20:00 Uhr

Dienstag, 24. Dez., 20:30 Uhr

Dienstag, 24. Dez., 21:30 Uhr

Dienstag, 24. Dez., 22:00 Uhr

Mittwoch, 25. Dez., 10:15 Uhr

Donnerstag, 26. Dez., 10:15 Uhr

Samstag, 28. Dez., 8:00 Uhr

Samstag, 28. Dez.,

8:00 Uhr Stainach,

8:30 Uhr Wörschachwald

Samstag, 28. Dez., 18:00 Uhr

Samstag, 28. Dez., 18:00 Uhr

Sonntag, 29. Dez., 19:30 Uhr

Montag, 30. Dez., 19:00 Uhr

Sicher am Berg „Notfall Lawine - light“, Gemein-

schaftstour, Infos: Thomas Metzler, 0676 - 953 26 73

Schikurs auf der Riesneralm für Kinder & Jugendliche

von 4 - 12 Jahren, Anmeldung und Info bei Oliver,

0660 - 35 800 42

Schikurs auf der Riesneralm für Kinder & Jugendliche

von 4 - 12 Jahren, Anmeldung und Info bei Oliver,

0660 - 35 800 42

Friedenslichtausgabe der Feuerwehrjugend Stainach

Kinder-Krippenfeier zum Heiligen Abend in der

Pfarrkirche Stainach (keine hl. Messe)

Turmblasen bei der Pfarrkirche Stainach

Christmette in der Pfarrkirche Stainach

Turmblasen bei der Pfarrkirche Pürgg

Christmette in der Pfarrkirche Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach, (Hochamt

zum Christtag), musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

Heilige Messe zum Stefanitag in der Pfarrkirche Pürgg

Frisch und g‘sund - altes Brauchtum leben, Anmeldung

für Kinder bei Alexandra, 0664 - 200 3892

Silvestertour - Schi- u. Schneeschuhtour auf das Feldl

(1.691 m), Infos: Hans Schachner, 0664 - 162 5213

Heilige Messe zum Jahresausklang in der Pfarrkirche

Stainach, anschließend Umtrunk im Pfarrsaal

Bauernsilvester beim Wörschachwalderhof

Partykeller

Rauhnacht-Konzert mit Franz Thalhammer im

historischen Pfarrhof Pürgg

Bauernsilvester im Gasthaus Krenn in Pürgg

Alpenverein Stainach

Naturfreunde Stainach

Naturfreunde Stainach

FF Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Naturfreunde Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Bauernbund

Stainach-Pürgg

Verein auf der Pürgg

Tauroa - Gasthaus Krenn

Seite 30
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Mittwoch, 1. Jän., 10:15 Uhr

Mittwoch, 1. Jän., 10:15 Uhr

Freitag, 3. Jän. und

Samstag, 4. Jän.

Sonntag, 5. Jän., 10:15 Uhr

Montag, 6. Jän., 10:15 Uhr

Freitag, 10. Jän., 13:00 Uhr

Samstag, 11. Jän.

Mittwoch, 15. Jän., 14:30 Uhr

Freitag, 17. - Sonntag, 19. Jän.,

Tre�punkt 15:00 Uhr

Sonntag, 19. Jän., 10:15 Uhr

Mittwoch, 22. Jän., 19: 30 Uhr

Donnerstag, 23. Jän., 9:00 Uhr

Freitag, 24. Jän., 19:30 Uhr

Samstag, 25. Jän., 9:00 Uhr

Parkplatz Grimminghalle

Samstag, 25. Jän., 19:30 Uhr

Sonntag, 26. Jän., 16:30 Uhr

Freitag, 31. Jän., 16:30 Uhr

Freitag, 31. Jän., 19:30 Uhr

Heilige Messe zum Neujahrstag in der Pfarrkirche

Stainach

Heilige Messe zum Neujahrstag in der Pfarrkirche

Pürgg mit der Bläsergruppe der TMK Pürgg

Hausbesuche der Sternsinger in Stainach

Sternsingermesse in der Pfarrkirche Pürgg

Sternsingermesse in der Pfarrkirche Stainach mit

anschließendem Feiertagstre� im Pfarrsaal

Anfänger-Schitour Bergeralm (Aufstieg 2 Std.),

Gemeinschaftstour, Infos: Gerti Fuchs, 0664 - 53 64 324

Feldl einmal anders und/oder Dürneck,

Bärenfeuchtmölbing

Stammtisch bei der Schlosstaverne Gindl, Trautenfels

„Stop or Go“ Schulung im Triebental, max. 10 Teil-

nehmer, Infos bei Alfred P., 0660 - 28 98 084

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg mit der

Vorstellung der Erstkommunionkinder

„Hotel Mimosa“ - eine französische Komödie in

3 Akten von Pierre Chesnot im Volkshaus Stainach

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn

Liezen

„Hotel Mimosa“ - eine französische Komödie in

3 Akten von Pierre Chesnot im Volkshaus Stainach

Leichte, gemütliche Schitour auf das Kampl, auch für

Anfänger, Infos: Michael Braunsteiner, 0664 - 66 24 128

„Hotel Mimosa“ - eine französische Komödie in

3 Akten von Pierre Chesnot im Volkshaus Stainach

„Hotel Mimosa“ - eine französische Komödie in

3 Akten von Pierre Chesnot im Volkshaus Stainach

Pistenschitour auf die Loserhütte mit gemütlicher

Einkehr, Anmeldung: Martin Fritz, 0664 - 43 53 350

A und X - Eine Liebesgeschichte in Briefen von John

Berger (Soloperformance von Dorothea Steinbauer)

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Stainach-Pürgg

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Theatergruppe

Stainach

PVO Stainach-Pürgg

Theatergruppe

Stainach

Alpenverein Stainach

Theatergruppe

Stainach

Theatergruppe

Stainach

Alpenverein Stainach

CCW Stainach
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Februar 2025

Samstag, 1. Feb.

Sonntag, 2. Feb.

Donnerstag, 6. Feb., 9:00 Uhr

Samstag, 8. Feb.

Sonntag, 9. Feb., 10:15 Uhr

Mittwoch, 12. Feb., 18:00 Uhr

Samstag, 15. Feb., 8:00 Uhr

Mittwoch, 19. Feb., 14:30 Uhr

Donnerstag, 20. Feb., 9:00 Uhr

Samstag, 22. Feb.

Samstag, 22. Feb.

Gemütliche Schitour in Donnersbachwald, je nach

Schneelage, Infos: Florian Schachner, 0664 - 22 41 416

Five Summits in der Planneralm, Anmeldung und

Infos: Charly Mauthner, 0681- 20 54 23 75

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn

Liezen

Schitour - Plöschnitzzinken (2.095 m), Infos bei

Stefan Berger, 0664 - 54 01 751

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach mit Vor-

stellung der Erstkommunionkinder, anschließend

Sonntagstre� im Pfarrsaal

Mondscheinrodeln - Mörsbachhütte, Infos bei

Martin Fritz, 0664 - 43 53 350

Hochschwung (2.196 m) - Schitour in Oppenberg,

Infos bei Pamela Neuper, 0664 - 105 7801

Stammtisch beim Gasthaus Bulan Stainach

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn

Liezen

Kindermaskenball im Volkshaus Stainach

Schitour - Eiskarspitze (2.350 m), einsame Tour in den

Wölzer Tauern, Infos bei Manfred S., 0664 - 915 57 85

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Stainach-Pürgg

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Stainach-Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

Naturfreunde Stainach

Alpenverein Stainach
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März 2025

Samstag, 1. März

(Faschingssamstag)

Sonntag, 2. März, 10:15 Uhr

Dienstag, 4. März, 10:00 Uhr

(Faschingsdienstag)

Dienstag, 4. März, ab 13:00 Uhr

Mittwoch, 5. März, 18:00 Uhr

Schitour - Lahngang, einfache sichere Tour in der

Kaiserau, Infos: Kurt Krimberger, 0664 - 205 78 52

Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche Stainach, ab ca.

11 Uhr Frühschoppen mit Weißwurst & Weißbier

im Pfarrsaal

Faschingsspektakel am Hauptplatz mit der Volksschule,

der Montessori Schule, der Mittelschule, der Eltern-

vereine und der Lebenshilfe. Für Verp�egung ist gesorgt.

Faschingsausklang mit Erika und Herta im Pfarrhof

Stainach

Heilige Messe mit Aschenkreuz in der Pfarrkirche

Stainach

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Marktgemeinde

Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach
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Donnerstag, 6. März, 9:00 Uhr

Donnerstag, 6. März, 11:00 Uhr

Samstag, 8. März

Samstag, 8. März

Samstag, 15. März

Samstag, 15. März, 19:30 Uhr

Mittwoch, 19. März

Mittwoch, 19. März, 14:30 Uhr

Mittwoch, 19. - Sonntag, 23. März

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn
Liezen

Fleischkrapfenessen beim Gasthaus Leitner in Lessern

Schneeschuhtour - Hochmühleck (1.738 m), von den
Gröbminger Öfen, Infos: Herbert Leitner, 0664 - 51 51 256

Kindersachen Flohmarkt in der Festhalle Irdning, Stand-
gebühr € 8,00 für Nicht-Mitglieder, Mitglieder kostenlos

Schitour - Hochmölbing vom Schönmoos, Infos bei
Andreas Schachner, 0676 - 84 24 51 452

Schulband HTL-Zeltweg (Austropop bis Rock) mit
4 Schülern & 4 Lehrern im historischen Pfarrhof Pürgg

Badefahrt nach Bad Schallerbach für Kinder & Jugend-
liche, Gemeinschaftsveranstaltung der Vereine

Stammtisch bei der Schlosstaverne Gindl Trautenfels

Schitourentage - Johannishütte / Venedigergebiet,
10 Jahres Revival, max. 20 TN,
 Infos: Alfred, 0660 - 28 98 084

PVO Stainach-Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

Alpenverein Stainach

Familien- & Begegnungs-
zentrum Finkenhof

Alpenverein Stainach

Verein auf der Pürgg

Alpenverein & Natur-
freunde Stainach

PVO Stainach-Pürgg

Alpenverein Stainach

Peters Laune sinkt 
während seine 
Heizölkosten und das 
CO2 steigen.

Da kann ich helfen:
Ich bin Peters
Saubermacher .

Kosten und CO2 sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000

saubermacher.at/oeltank

�

Reinigung &Entsorgung von Öltanks



n 15 Wasserkraftwerke

n 26 öffentliche E-Tankstellen 
 inkl. 250 KW Supercharger

n 1000 Kilometer Stromnetz

n 160 Trafostationen

n 3 Umspannwerke

n 100 Mitarbeiter

n Schlagkräftige Installationsabteilung

n 3 Red Zac Fachgeschäfte

n Neu: Übernahme von Schwarz-    
 Wagendorffer & Co (Stadtwerk Bad Aussee)

n 15 Lehrlinge

www.das-ewerk.at | facebook.com/ewerk.groebming

Tauch ein in die „Welt der Energie“ 
im Rahmen einer Führung durchs STROMhaus

Mit guter Energie geladen!



Advent

Es treibt der Wind im Winterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,
Und manche Tanne ahnt, wie balde
Sie fromm und lichterheilig wird;

Und lauscht hinaus. Den weissen Wegen
Streckt sie die Zweige hin_bereit,
Und wehrt dem Wind und wächst entgegen
Der einen Nacht der Herrlichkeit.

                                                      Autor: Rainer Maria Rilke

 

Die SPÖ Stainach-Pürgg wünscht Ihnen allen 

gesegnete Weihnachten, 

Glück und Gesundheit für das neue Jahr!

Freiheit - Gleichheit - Gerechtigkeit - Solidarität

Montag u. Dienstag: Ruhetag          Tel. Nr. 03682 25827

Mittwoch – Sonntag: 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr   www.bulan.at
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Heilp昀氀anzen als natürliche Alterna琀椀ve bei entzündlichen Darmerkrankungen
Panther Apotheke Stainach: Alarm im Darm

Chronisch entzündliche 

Darmerkrankungen (CED) 

wie Morbus Crohn, Colitis 

ulcerosa und auch Reiz-

darm-Syndrom stellen eine 

große Belastung für viele 

Menschen dar. 

Sie sind durch Symptome 
wie Bauchschmerzen, Durch-
fälle und Müdigkeit gekenn-
zeichnet und erfordern oft 
eine langfristige Behand-
lung mit Medikamenten. 
Die Ursachen für solche Er-
krankungen sind vielseitig; 
dazu gehören vor allem die 
erbliche Komponente, ein 
ungesunder Lebensstil, Ver-
änderungen der Magen-
Darm-Flora und chronischer 
Stress. Daher ist es plausibel, 
dass Patienten von individu-
ell zugeschnittenen Thera-
pien pro�tieren und schul-
medizinische Arzneimittel 
mit alternativen, natürlichen 
Therapien kombinieren.

Bei entzündlichen Darm-
erkrankungen kommen vor 
allem P�anzen zum Einsatz, 
die entzündungshemmend, 
beruhigend und regenerie-
rend wirken. Diese natürli-
chen Helfer können nicht nur 
Symptome lindern, sondern 
auch dazu beitragen, den 

Heilungsprozess zu unter-
stützen und die Lebensquali-
tät zu verbessern.

Heilp�anzen bei entzünd- 

lichen Darmerkrankungen 

1. Kurkuma

Kurkuma, auch als Gelbwurz 
bekannt, enthält den Wirk-
sto� Curcumin, der für seine 
entzündungshemmenden 
Eigenschaften geschätzt 
wird. Zahlreiche Studien zei-
gen, dass Curcumin die Ent-
zündung im Darm verringern 
kann. Damit das Curcumin 
optimal vom Körper aufge-
nommen werden kann, soll-
ten Kurkumaextrakte mit Pi-
perin, einem Inhaltssto� des 
Pfe�ers, kombiniert werden.

2. Kamille und Schafgarbe

Beide Heilp�anzen haben 
e n t z ü n d u n g s h e m m e n -
de, kramp�ösende und 
schmerzstillende Eigen-
schaften. Als Tee oder Tink-
tur eingenommen,  können 
Kamille und Schafgarbe eine 
entspannende Wirkung auf 
den Verdauungstrakt ha-
ben und Schmerzen lindern. 

3. Floh- und Leinsamen

Floh- und Leinsamen sind 
besonders reich an Ballast-
sto�en und Omega-3-Fett-

säuren, die eine entzün-
dungshemmende Wirkung 
auf den Darm haben. Sie 
können auch dabei helfen, 
den Stuhlgang zu regulieren 
und den Darm zu beruhigen. 
Die Samen als ganzes oder 
geschrotet oder Leinsamen-
öl werden als Mahlzeit kon-
sumiert  und können über 
einen längeren Zeitraum ein-
genommen werden.

4. Pfe�erminze und Kümmel

Diese Heilp�anzen haben 
sich in der Therapie des Reiz-
darmes besonders etabliert. 
In ausreichend hoher Dosie-
rung wirken die enthaltenen 
ätherischen Öle antimik-
robiell, kramp�ösend und 
blähungstreibend. Damit 
Pfe�erminz- und Kümmel-
öl im Darmbereich wirken 
können, sollten sie am bes-
ten in magensaftresistenten 
Kapseln 30 Minuten vor dem   
Essen eingenommen werden. 

5. Weihrauch

Weihrauch wird aus dem 
Harz von Boswellia Bäumen 
gewonnen und hat sehr star-
ke entzündungshemmende 
Eigenschaften. Dank dieser 
positiven Besonderheit wird 
der verkapselte Weihrauch 
nicht nur bei entzündlichen 

Darmerkrankungen, sondern 
auch bei Rheuma und Asth-
ma eingenommen.

6. Heidelbeeren

Die getrockneten Heidelbee-
ren sind als natürliche Hilfe 
bei Durchfallerkrankungen 
bekannt, jedoch haben sie 
weit mehr Heilpotenzial. Be-
sonders die frischen Heidel-
beeren beinhalten reichlich 
Anthocyane, welche antioxi-
dativ und entzündungshem-
mend sind. Sogar gefrier-
getrocknete Heidelbeeren 
können Symptome bei ver-
schiedenen gastrointestina-
len Störungen lindern und 
das allgemeine Wohlbe�n-
den steigern.

Wie bei allen therapeuti-
schen Maßnahmen sollte 
auch bei der Anwendung von 
Heilp�anzen eine individuel-
le Beratung durch einen Arzt 
oder Apotheker erfolgen, um 
die bestmögliche Wirkung 
zu erzielen. Nicht alle P�an-
zen sind für jede Form der 
entzündlichen Darmerkran-
kung geeignet und eine zu 
hohe Dosierung oder falsche 
Anwendung kann Nebenwir-
kungen haben.  

Natalie Baldinger

UMWELT, GESUNDHEIT UND SOZIALES
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Am 12. Dezember steht die 

Grimmingwerkstätte heuer 

wieder ganz im Zeichen 

von Weihnachten.

Pünktlich ab 14 Uhr wird 

auch heuer die Tradition 

fortgeführt, in der Tages-

einrichtung im Zentrum 

von Stainach Christbäume 

vom Familienunternehmen  

Mösenbacher aus Moosheim 

zu verkaufen wie auch in 

liebevoller Handarbeit her-

gestellte Produkte und 

Geschenkartikel aus den 

Werkstätten der vier Lebens-

hilfe-Ennstal-Standorte des 

Bezirks. Herrlich duftenden 

Bienenwachskerzen, Keramik- 

artikel für den Innen- und 

Außenbereich bis zu selbst-

gebundenen Gestecken und 

Kränzen aus dem Gartenbau 

werden angeboten. Selbst-

verständlich mit dabei sind 

Glühwein, Punsch und frisch 

gebratene Maroni.

Die Kundinnen & Kunden, 

Mitarbeiterinnen & Mitar-

beiter der Grimmingwerk- 

stätte wünschen schon jetzt 

allen Stainacherinnen und 

Stainachern auf diesem 

Weg besinnliche Festtage.

Der Weihnachtsmarkt der Lebenshilfe Ennstal in Stainach

S琀椀mmungsvoller Advent in der Grimmingwerkstä琀琀e
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Als vor 10 Jahren die Post-

�liale in Stainach geschlos-

sen wurde, übernahm die 

Lebenshilfe Ennstal auf 

Initiative der damaligen 

Gemeindeführung die 

Post-Partnerschaft.

Seitdem werden im Postshop 

der Grimmingwerkstatt der 

Brief- und Paketdienst sowie 

Dienstleistungen der Bank99 

angeboten.

„Für uns ist der Postshop ein 

nicht mehr wegzudenkender 

Arbeitsbereich, der durch 

den täglichen Kontakt mit 

den Post-Kundinnen und 

-Kunden vom Gedanken der 

gelebten Inklusion getragen 

ist“, so Gertrud Oßberger, 

die seit 2014 den Postshop 

hauptverantwortlich und 

gemeinsam mit Eva Maria, 

Klaus, Wolfgang und David 

betreut. 

Anlässlich des 10-jährigen 

Jubiläums stellte sich Post-

Partner-Regionalleiter Markus 

Rappel mit herzlichen Glück-

wünschen, Urkunde, Sekt 

und dem Dank für die her-

vorragende und qualitätsvol-

le Zusammenarbeit mit dem 

Stainacher Postshop-Team 

ein.

Hans-Peter Gruber

Postshop in der Grimmingwerkstä琀琀e der Lebenshilfe Ennstal feiert Jubiläum
10 Jahre Postshop Stainach

Regionalleiter Markus Rappel 

mit „Postmeisterin“ Gertrud 

Oßberger und ihrem

motivierten Team der  

Grimmingwerkstatt.
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Die nächsten Kurse und Termine sowie Anmeldelinks können sie über  

diesen QR-Code aufrufen oder

www.landentwicklung-steiermark.at/gesundheitsregion-grimmingland: 

Kontakt für Rückfragen:   

Mag.(FH) Birgit Geieregger - 0676 86643754, 

birgit.geieregger@landentwicklung-steiermark.at

Das Sommerprogramm 

2024 der Gemeinde ist 

ein großer Erfolg und bie-

tet eine breite Palette an 

Kursen und Vorträgen zur 

Gesundheitskompetenz 

und -förderung. Insgesamt 

konnten bis Ende Oktober 

2024 rund 1.000 Teilneh-

merInnen erreicht werden, 

darunter sowohl Einheimi-

sche als auch TouristInnen. 

Die zahlreichen positiven 

Rückmeldungen zeigen, wie 

gut das Programm ange-

nommen wurde, und dass 

es einen wertvollen Beitrag 

zur Gesundheitsförderung 

und zum Gemeinschaftsle-

ben in unserer Region leis-

tet. Aufgrund des positiven 

Zuspruchs sollen die Kurse 

auch nächstes Jahr fortge-

setzt werden. 
Mag.a (FH) B. Geieregger

Erfolgreiches Sommerprogramm für deine Gesundheit 

Bogenschießen am Schaupphof  

mit Max Einhauer

Brainfood Vortrag mit Kulinarik  

im KunstgARTen Aigen
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Gesundes Frühstück und Aktuelles

Die Mitglieder des Kneipp-

bundes Stainach trafen 

sich auf Einladung der 

Vorsitzenden Silvia Kolb 

im urigen Wirtshaus „Im 

Dör�“ in Irdning zu einem 

gesunden Frühstück.

Im Rahmen eines sehr re-

gional ausgerichteten Früh- 

stücksbu�ets wurde auch 

über die Zukunft des  

Vereines diskutiert.

Von Oktober 2024 bis 

Mai 2025 veranstaltet der  

Kneippbund mit Waltraud 

Stenitzer (Tel. 0664/114930) 

in der Mittelschule in  

Stainach jeden Montag von 

17:00 bis 18:00 Uhr ein 

„Fit&G`sund“-Programm 

- ein Mix aus Pilates, Gesund-

heitsyoga und tibetischem 

Heilyoga. Man kann immer, 

auch ohne Vorkenntnisse, 

einsteigen und gerade für 

die düstere Jahreszeit ist es  

optimal und für jede Alters-

gruppe geeignet.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Förderern und 

allen Kneipp-Freunden 

ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie einen guten und gesunden Start  

in das neue Jahr 2025!

Kneippbund Stainach und Umgebung 

Der Verein freut sich be-

sonders über neue Mitglie-

der, die Interesse an den 

Veranstaltungen und der 

Mitgestaltung für einen  

gesunden und naturver-

bundenen Lebensstil haben. 

Bekanntlich umfasst das 

Gesundheitskonzept nach  

Sebastian Kneipp fünf 

Elemente: 

Wasser, Bewegung, Ernäh-

rung, Heilp�anzen und  

Lebensordnung und ist für 

Jung und Alt geeignet.  

Gertraud Walter
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Immer wieder dürfen die 
Bewohnerinnen und Be-
wohner des P�egeheimes 
Unterburg an der Jahres-
zeit im Einklang stehen-
den Veranstaltungen teil-
haben. So verbrachten sie 
kürzlich einen vergnüg-
lichen, unterhaltsamen 
Nachmittag.

Heimleiterin Regina Winkler 
und ihr Team bereiteten für 
das Almfest verschiedene 
steirische Spezialitäten zu, 
die die Herzen der Heim-
bewohner höherschlagen 
ließen. Raunggerl, woazene- 
und roggene Krapfen wur-
den unter musikalischer Be-
gleitung von Stefan Forstner 
auf der „Steirischen“ genos-
sen und es wurden auch, 
bezüglich Almabtrieb, inte-
ressante Erinnerungen, Er-

lebnisse und besondere Be-
gebenheiten aus früheren 
Zeiten ausgetauscht. 

Wie jedes Jahr fand auch 
das Erntedankfest statt. 
Es ist eines der ältesten re-
ligiösen Feste der Kirche, 
das auf heidnische Rituale 
zurückgeht. Gemeinsam 
mit den Bewohnerinnen 

Almnachmi琀琀ag und Erntedank
P昀氀egeheim Unterburg

und Bewohnern zelebrier-
te Pfarrer Adrian Aileni die  
katholische Messe im Heim. 
In dieser Festmesse wird 

besonders für das „tägliche 
Brot“ gedankt und die Ver-
bindung des Menschen zur 
Natur ausgedrückt.  G. Walter 
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startet mit 1.1.2025 in Österreich
Einwegpfand für Getränkeverpackungen 

Das Einweg-Pfandsystem 
im Überblick 
Ab 1. Jänner 2025 gilt die 
neue Pfandverordnung für 
alle Getränke in Kunststo�-
�aschen und Metalldosen 
mit einem Volumen zwi-
schen 0,1 und 3 Litern.
Ausgenommen sind Milch-
produkte, Sirupe und medi- 
zinische Produkte. Die 
Pfandhöhe auf Einweg- 
G e t r ä n k e v e r p a c k u n g e n 
aus Kunststo� oder Metall 
beträgt einheitlich 25 Cent. 
Diese werden beim Ein-
kauf eingehoben und bei 
der Rückgabe refundiert. In  
Zukunft kann an den meisten 
Stellen, wo diese Getränke 
verkauft werden, bepfande-
tes Leergebinde zurückge-
bracht werden – egal ob 
Supermarkt, Bäckerei, Dro-
geriemarkt oder Gastrono-

miebetrieb. 
Hier gibt es 
e n t w e d e r 
Rücknahme-
a u to m ate n 
oder die lee-
ren Pfand-
verpackungen werden ma-
nuell zurückgenommen.

Alle Einwegpfand-Gebinde 
sind mit dem österreichi-
sche Pfandlogo und einem 
Barcode gekennzeichnet. 
Da das Pfandlogo und der 
Barcode bei der Rückgabe 
einwandfrei gelesen werden 
müssen, ist es erforderlich, 
dass sich das Etikett noch 
auf den Flaschen be�ndet 
und die Gebinde unzer-
drückt sowie leer zurückge-
geben werden.

Hohe Akzeptanz in der 
Bevölkerung: 82 Prozent 

befürworten das Einweg-
Pfandsystem

Durch das Pfandsystem wer-
den nicht nur wertvolle Res-
sourcen geschont, sondern 
auch die Abfallmenge in der 
Natur erheblich reduziert. 
Die hohe Zustimmungsrate 
zeigt, dass die Bevölkerung 
bereit ist, ihren Einsatz für 
eine funktionierende Kreis-
laufwirtschaft zu leisten.

Hochwertiges Recycling 
fördert die Kreislaufwirt-
schaft und sorgt für weni-
ger Müll in der Natur

Das neue Einweg-Pfand-
system zielt darauf ab, die  
Sammelquote von Einweg-
verpackungen für Getränke 
aus Kunststo� und Metall 
deutlich zu steigern und die 
Vorgabe der EU von 90 Pro-
zent zu erreichen. Darüber hi-

naus ermöglicht die neue Re-
gelung den ProduzentInnen, 
das recycelte Material direkt 
zurückzukaufen, um es 
wieder für neue Flaschen 
und Dosen zu verwenden.  
Dadurch können die wert-
vollen Rohsto�e im Kreislauf 
gehalten werden.

Die Umsetzer: EWP Recyc-
ling Pfand Österreich

Die EWP Recycling Pfand 
Österreich gGmbH küm-
mert sich als zentrale Stelle 
um alle organisatorischen 
und strukturellen Agenden 
des Einwegpfandsystems. 
Die Errichtung der zentralen 
Stelle ist in der Verordnung 
verankert und wurde in Zu-
sammenarbeit mit Handel, 
Industrie und den entspre-
chenden Verbänden umge-
setzt.                        AWV Liezen
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Elektrotechnik
Schwerpunkt Anlagen- und Betriebstechnik

Metalltechnik

Lebensmitteltechnologie

Schwerpunkt Maschinenbau

Starte deine Lehre bei uns!

• abwechslungsreiche Tätigkeiten

• spannende Aufgabenfelder

• zahlreiche Spezialisierungsmöglichkeiten

Jetzt melden!
Elisabeth Steiner

elisabeth.steiner@landena.at

+43(3682)285-5440

https://www.landena.at/de/jobs/lehre-bei-landena/

4 Abteilungen | 4 verschiedene Technologien 

1.000  verschiedene Maschinen & Anlagen



ÖVP STAINACH-PÜRGG

Verantwortungsvolle Politik für das Gemein(de)wohl
Die Aufgabe der Politik ist 

es, zukunftsfähige Ent-
scheidungen zu treffen, 
die dem Gemeinwohl der 
Bürgerinnen und Bürger 

dienen. 

Solche Entscheidungen 
müssen auf Fakten und 
gesicherten Erkenntnissen 
beruhen, um vorausschau-
end und verantwortungs-
voll handeln zu können.   
Leider zeigt sich in der 
aktuellen Diskussion rund 
um das Klinikum Stainach, 
dass Verhinderungspolitik 
ohne konstruktive Alterna-
tiven und das Schüren von 
Ängsten in Verbindung mit 
wissensbefreiten Meinun-
gen nicht nur kontrapro-
duktiv, sondern schlicht-
weg unverantwortlich sind.  

Auf Gemeindeebene kön-
nen wir jedoch stolz darauf 
sein, dass alle im Gemein-
derat vertretenen Frak-
tionen geschlossen hinter 
dem Klinikum Stainach 
stehen. Dies unterstreicht 
die Bedeutung voraus-
schauender und verant-
wortungsvoller Sachpolitik.  
Ein weiteres Zeichen unse-
rer guten Zusammenarbeit 
ist, dass mehr als 95 % al-
ler Gemeinderatsbeschlüs-
se einstimmig getroffen 
werden.  Erfolgreiche Poli-
tik muss stets ehrlich, dia-
logbereit und konsensfähig 
sein. Dafür stehen wir als 
Team der ÖVP Stainach-
Pürgg – mit einem klaren 
Fokus auf das Wohl unse-
rer Gemeinde und ihrer 
Menschen.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues 
Jahr wünscht die ÖVP Stainach-Pürgg  
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!  
Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu, und die besinn-
liche Weihnachtszeit steht 
vor der Tür. Wir möchten 
die Gelegenheit nutzen, um 
Ihnen und Ihren Familien 
allen frohe und gesegnete 
Weihnachten im Kreise Ihrer 
Liebsten zu wünschen. 
Ein neues Jahr bringt stets 
neue Chancen und Heraus-
forderungen mit sich. Für 
2025 wünschen wir Ihnen 
viel Gesundheit, Glück und 
Erfolg bei all Ihren Vorha-

ben. Mögen Zusammenhalt 
und Gemeinschaft weiterhin 
das Herz unserer Gemeinde 
prägen.   Wir freuen uns da-
rauf, auch im kommenden 
Jahr mit vollem Einsatz für 
die Anliegen unserer Ge-
meinde da zu sein. Herz-
lichen Dank für Ihr Vertrau-
en und Ihre Unterstützung!  

Mit weihnachtlichen Grü-
ßen! Ihr Bürgermeister  
Roland Raninger und das 
Team der  ÖVP Stainach-
Pürgg
  

      jobvoraus@ennstalmilch.at

      03682/285-5400

Für unseren Standort in Stainach suchen wir ab sofort :

MASCHINEN-  UND
ANLAGENBEDIENER M/W/D

Bewerbung an:

KOMM IN UNSER TEAM!

Weiterbildungs-
möglichkeiten

diverse Rabatte
und Deputat

vergünstigte
Dienstwohnungen

Wir bieten:

gutes
Arbeitsklima Bahnhofstraße 21

8950 Stainach-Pürgg

Termine von Dienstag bis Freitag
Tel. 0680 1064 905 oder 03616 7153

Frohe Weihnachten!
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Musikverein Stainach
Film ab 

Unter dem Motto „Film-

musik“ lud der Musikver-

ein Stainach am Sams-

tag, dem 09.11.2024, 

zum Martinikonzert ins  

Stainacher Volkshaus ein.

Die Musikerinnen und Musi-
ker unter der Leitung von Ka-
pellmeister René Seebacher 
und Moderator Fred Windl 
erfreuten sich eines vollen 
Veranstaltungssaals, einem 
gelungenen Konzert stand 
daher nichts mehr im Wege. 

Bekannte Filmmelodien von 
Hollywood-Blockbustern wie 
Hans Zimmers „Gladiator“, 
Ennio Morricones Melodien-
folge „Moment for Morricone“ 
oder dem Medley aus dem 
gleichnamigen Kinder�lm 
„Wickey“ spannten den musi-
kalischen Bogen bis hin zum 
krönenden Abschluss, dem 
erfolgreichen Musical mit Ös-
terreichbezug, nämlich „Mo-
zart“, um nur einige Highlights 
zu erwähnen. Die zahlreichen 
Besucher waren überaus be-

geistert und waren vom an-
spruchsvollen Konzert sicht-
lich angetan. Der feierliche 
Rahmen wurde von Obmann 
Gernot Schweiger und dem 
gesamten Vereinsvorstand 
genutzt, um verdiente Musi-
kerinnen und Musikern, aber 
auch Gönner und Förderern 
des Musikvereines Stainach 
für ihre Tätigkeiten zu danken 
und sie in Form von Auszeich-
nungen zu ehren. Unter an-
derem, um nur die höchsten 
der Auszeichnungen zu er-

wähnen, wurde Bürgermeis-
ter Roland Raninger mit der 
Verdienstmedaille des öster-
reichischen Blasmusikverban-
des in Bronze, Sepp Stiegler 
mit dem Ehrenzeichen in Gold 
für 40jährige Vereinsmitglied-
schaft und Petra Schmied mit 
dem silbernen Verdienstkreuz 
am Band für langjährige Aus-
schusstätigkeit ausgezeich-
net. Gedankt wurde Helmut 
Pointner, Philipp Forstner und 
Nicole Graf für die Unterstüt-
zung des Musikvereines mit 
der Förderernadel in Silber.

Im Rahmen der Verleihung 
vieler Jungmusikerleistungs-
abzeichen wurde Aron  
Dukic das höchste Abzeichen 
in Gold überreicht. Traditio-
nell wurde das Konzert mit 
zwei Marschzugaben �na-
lisiert und der o�zielle Teil 
eines gelungenen Konzertes 
für beendet erklärt. Der Mu-
sikverein Stainach freut sich 
im nächsten Jahr wieder auf Ihr 
Kommen beim Martinikonzert 
und bei den zahlreichen Ver-
anstaltungen.

Christian Zündel 

Nach langer „Durststre-
cke“ durfte der Musikverein  
Stainach heuer gleich zum 
zweiten Mal einem Musiker 
zur Hochzeit gratulieren. Am 
21. September zog unser 
ehemaliger Obmann-Stell-
vertreter und Schlagzeuger 
Philipp Kerschbaumer mit 
seiner Gattin Laura in den 
Hafen der Ehe ein. Der Mu-
sikverein durfte dem jungen 
Brautpaar nach der standes-
amtlichen Hochzeit im Innen-

hof der Burg Strechau mit 
einem Ständchen musika-
lisch gratulieren. Der aktuelle 
Obmann-Stellvertreter Lukas 
Leeb würdigte und dankte 
seinem Vorgänger Philipp 
für sein Wirken rund um den 
Musikverein Stainach. Wir, der 
Musikverein Stainach, wün-
schen dem Brautpaar auf die-
sem Wege auch noch einmal 
alles erdenklich Gute für die 
Zukunft und viele schöne ge-
meinsame Jahre.

Erneutes Hochzeitsglockenläuten bei der Musi

Bezirksobmann Stv. Thomas Mayerhofer, Obmann Gernot Schweiger, Petra Schmied, Josef Stiegler, 

Bgm. Roland Raninger, Obmann Stv. Michael Stiegler und Elias Kerschbaumer 
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Vorweihnacht-

liches Musizieren 

in der Pfarrkirche 

Pürgg, am  

15.Dezember um 

19 Uhr.

Trachtenmusikkapelle Pürgg 

Herrliche Melodien ertön-
ten am 23. November auf 
Schloss Trautenfels beim 
traditionellen Wunschkon-
zert der Trachtenmusik-
kapelle Pürgg. Mit einem 
sehr abwechslungsreichen 
Programm ließ man keine 
Wünsche o�en und konnte 
die Zuhörer mehr als zu-
frieden stellen. 

Kapellmeister Karl-Heinz 

Wohlfahrter konnte über 

viele Wochen ein tolles Pro-

gramm mit den Musikanten 

einproben und mit der Auf-

führung sehr zufrieden sein. 

Höhepunkte waren mit Si-

cherheit die sehr schönen 

Soloeinlagen, wo sich die In-

terpreten großartig präsen-

tierten und einen gebühren-

den Applaus dafür ernteten.  

Mit modernen Stücken wie 

„Pirates of the Caribbean“ 

oder „The Rose“ sowie wun-

derschönen Märschen, Pol-

kas und Walzern verging der 

Abend (mit der humorvollen 

Moderation von Josef Stieg) 

sehr schnell und machte Lust 

auf mehr bzw. auf die nächs-

ten Konzerte der Pürgger 

Musi.  Wie jedes Jahr bot das 

Wunschkonzert neben dem 

tollen Auftritt der Jungmusik 

(unter der Leitung von Ro-

land Lorbeck) auch diese Mal 

einen besonderen Rahmen, 

um verdienstvolle Mitglieder 

auszuzeichnen. 

Ehrenzeichen 10 Jahre in 
Bronze:   

Jan SCHLÖMMER
Ehrenzeichen 15 Jahre in 

Silber:  
Max-Werner BRETTSCHUH
Ehrenzeichen 15 Jahre in 

Silber:  
Andrea GRODER

Ehrenzeichen 30 Jahre in 
Silber-Gold:  

Robert STIEG
Ehrenzeichen 40 Jahre in 

Gold:  
Manfred SEMMLER
Ehrennadel Silber:  

Eva PETER
Ehrennadel Gold:  

Michael STIEG
Verdienstkreuz Silber: 

Karin LECHNER

Bei seiner Rede bedankte 

sich Obmann Robert Stieg 

bei der gesamten Bevölke-

rung der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg für die groß-

zügigen Unterstützung, 

aber speziell bei den Musi-

kerinnen und Musiker für 

den großartigen Einsatz im 

heurigen Jahr. 

Im Namen der Trachtenmu-

sikkapelle Pürgg wünschen 

wir allen Bewohnern der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg gesegnete Weihnach-

ten und ein gutes Jahr 2025.

Michael Stieg 

Besuchen Sie uns beim Pürgger  
Advent im  

Advent Salettl
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Bei prächtigem Bergwetter 

fand das Grimminghütten-

fest der Stainacher Natur-

freunde am 7. September 

2024 statt. Das Fest, das für 

viele Wanderer und Grim-

minggeher ein Fixpunkt im 

Kalender darstellt, lockte 

auch in diesem Jahr Natur-

begeisterte zur beliebten 

Grimminghütte.

Inmitten der beeindrucken-

den Bergkulisse fanden die 

Teilnehmenden Zeit für  

Besinnung und Dankbarkeit 

bei einem Wortgottesdienst, 

der heuer von Prof. Reinhold 

Reiterer gestaltet wurde. Im 

Anschluss folgte ein gemüt-

licher Frühschoppen, be-

gleitet von der Bauernmusik  

Stainach. Die beschwingte 

Musik sorgte für gute Laune 

und bot den perfekten Rah-

men, um die regionalen 

Schmankerln und kühlen 

Getränken in der herrlichen 

Natur zu genießen. Das 

Grimminghüttenfest hat 

sich längst als wichtiger 

Tre�punkt für Bergsportbe-

geisterte etabliert und auch 

in diesem Jahr bewies die 

gelungene Veranstaltung, 

dass Tradition und Gemein-

schaftssinn in Stainach bei 

den Naturfreunden großge-

schrieben werden. 

Außerdem leisten alle  

Besucher des Grimming- 

hüttenfestes mit ihrem 

Besuch einen wichtigen 

Beitrag zur Erhaltung der 

Schutzhütte am Grimming. 

Ein herzliches Danke dafür. 

A. Hinterleitner

Rückblick Grimminghü琀琀enfest 2024

Frische Pommes, Stallac琀椀on und Melkspaß am Rohrmoserhof
Naturfreundekids auf Bauernhofmission

Am 20. Oktober 2024 hieß 

es für die Naturfreunde-

kinder: Raus in die Natur 

unserer Heimat und rein 

ins Bauernhofabenteuer! 

Claudia Kreuzer organi-

sierte den Aus�ug zum 

Rohrmoserhof von Lisi 

und Bernhard Schachner 

in Wörschachwald. Dort 

konnten die Kids das Land-

leben hautnah erleben. Für 

die meisten war das eine 

ganz neue Welt – wer weiß 

heute schon, wie ein Tag 

auf dem Bauernhof wirk-

lich aussieht?

Zunächst ging es für alle auf 

die Weide, wo die Kühe ken-

nengelernt wurden. Danach 

schauten die Kids in verschie-

dene Ställe und lernten, wie 

viel Arbeit in der Tierp�ege 

steckt. Ein besonderes High-

light: Das Melken! An einem 

Melkprovisorium konnten 

die Kinder selbst Hand anle-

gen – und hatten dabei rich-

tig viel Spaß. Natürlich kam 

auch das Streicheln der Tiere 

nicht zu kurz.

Und dann das absolute Pom-

meshighlight: frisch geern-

tete Erdäpfel direkt aus Lisis 

Garten wurden geschält, 

verarbeitet und sofort pro-

biert. So schmecken Pom-

mes einfach besonders gut! 

Dank Claudia und den Land-

wirten Lisi und Bernhard war 

der Tag ein voller Erfolg. Mit 

jeder Menge Action und 

ganz viel Bauernhofwissen 

kehrten die Naturfreunde- 

kinder begeistert nach  

Hause zurück – dieses Aben-

teuer wird garantiert nicht so 

schnell vergessen werden! 

                            A. Pleschberger
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Die Naturfreunde gratulieren

Karl Perstling, langjäh-

riges Mitglied der Natur-

freunde, feierte im August 

seinen 80. Geburtstag im 

Kreise von Familie und 

Freunden in Espang. 

Die Vorsitzende der Natur-

freunde, Alexandra, und ihr 

Stellvertreter Oliver ließen 

es sich nicht nehmen, dem 

Jubilar persönlich zu gratu-

lieren und ihm für seine jahr-

zehntelange Mitgliedschaft 

zu danken. Als Geschenk 

überreichten sie eine in Holz 

gebrannte Erinnerung der 

Schutzhütte des Grimmings. 

Gemeinsam wurden in ge-

mütlicher Runde Erinnerun-

gen und Erfahrungen der 

Bergbegeisterten ausge-

tauscht und die Wichtigkeit 

der alpinen Vereine als Säule 

der Gemeinschaft unter- 

strichen.

Frau  Ingrid Stecher, langjähriges Mitglied der  

Stainacher Naturfreunde, feierte im Oktober ebenfalls  

ihren 80. Geburtstag. 

Das Naturfreundeteam wünscht ihr viel Gesundheit, Vitalität 

und Elan, damit sie ihre sportliche Fitness weiterhin  

bestmöglich erhält!

Veranstaltungsausblick

Es ist Zeit,

für das, was war, 

danke zu sagen, 

damit das, was werden wird, 

unter einem guten Stern beginnt. 

Frohe Weihnachten und ein gutes, neues Jahr

wünschen euch allen die  

Stainacher Naturfreunde!
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Am 30. Oktober 2024 

strahlten Magdalena 

und Tobias Stiegler 

gemeinsam mit ihrem 

Sohn um die Wette.

Die stolzen Eltern gaben 

sich im Zuge der Tau�eier 

ihres Sohnes Johannes in 

Niederhofen das Ja-Wort. 

Abgerundet wurden die 

Feierlichkeiten auch mit 

dem runden Geburtstag 

von Magdalena zu ihrem 

30er. Die Naturfreunde 

gratulieren ihrem Aus-

schussmitglied und wün-

schen dem frisch ver-

mählten Paar und ihrer 

Jungfamilie alles Gute 

und viel Glück für die ge-

meinsame Zukunft!     A. P.Fo
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SV STAINACH-GRIMMING

Kampfmannscha昀琀 aktuell 

Leider verlief die Herbst-

meisterschaft in der Un-

terliga Nord A für unsere 

Kampfmannschaft nicht 

nach Wunsch. Lediglich 

5 Punkte stehen nach 13 

Spielen auf unserem Konto 

und wir be�nden uns zur-

zeit auf dem letzten (14.) 

Tabellenplatz. 

Klettert man nicht zumindest 

noch auf Platz 12 in der Früh-

jahrsrückrunde, müssen wir 

in die Gebietsliga Enns ab-

steigen. Zum rettenden Ufer 

fehlen unserer Mannschaft 

7 Punkte, was eine schwere 

Aufgabe sein wird, aber nicht 

unmöglich ist. 

Die Vereinsführung begann 

bereits mit den Analysen 

der enttäuschenden Herbst-

meisterschaft und wird alles 

daransetzen, schlussend-

lich doch noch die wichtige 

sportliche Klasse für den 

Verein halten zu können. Lie-

be Sportfreunde, der SVSG 

möchte jetzt schon die Bit-

te an euch richten, unsere 

Mannschaft mit einem Be-

such im kommenden Früh-

jahr zu unterstützen. Wir 

würden uns sehr freuen, 

wenn wir mehr Interesse für 

Fußball in unserem Ort erwe-

cken könnten.

Nachwuchs aktuell
In dieser Herbstsaison konn-

ten wir mit 4 Nachwuchs-

mannschaften am Meister-

schaftsbetrieb teilnehmen. 

U11 

U12 (SG mit Wörschach)

U13 (SG mit Irdning) 

U16 (SG mit Wörschach)

Während die U11 und U12 

noch ohne Wertung ihre 

Spiele austragen, konnte 

unsere U13 in diesem Herbst 

überzeugen. Die Saison wur-

de mit dem starken 3. Platz 

(10 Spiele – 7 Siege/1 Unent-

schieden/2 Niederlagen) ab-

geschlossen, wozu wir herz-

lich gratulieren.  

Unsere U16 läuft noch ihrer 

Form hinterher und konn-

te leider nur einen Sieg im 

Herbst holen. Das schlech-

tere Abschneiden ist dem 

geschuldet, dass wir unsere 

besseren U16 Spieler mehr-

mals schon in der KM einge-

setzt hatten und sie somit in 

der U16 dann nicht spielen 

bzw. aushelfen konnten.

Der SVSG bedankt sich recht 

herzlich bei seinen Partner-

vereinen TUS Wörschach und 

ATV Irdning. Ohne diese Ko-

operationen ist es aktuell 

sehr schwer, genügend eige-

ne Nachwuchsmannschaften 

für die Meisterschaften auf-

zustellen.

Fußballtraining für  
Kinder zwischen 

fünf und zehn Jahren
Seit Herbst bietet der Sport-

verein Stainach-Grimming 

in Kooperation mit der Ball-

schule ein Fußballtraining 

für Mädchen und Jungen an. 

Einmal wöchentlich wird ge-

kickt, getobt und gespielt. 

Die Einheiten werden von 

quali�zierten Trainern der 

Ballschule durchgeführt. Der 

Spaß und das technisch- 

taktische Training stehen 

dabei im Mittelpunkt. Wir 

sind sehr erfreut, dass seit 

Billa Ak琀椀on: I leb‘ für 
mein‘ Verein!
Auch in diesem Jahr führ-

te Billa die Aktion „I leb‘ für 

mein Verein!“ durch. Billa 

Konsumenten bekamen Lose 

für ihre Einkäufe. Die Lose 

konnte man dann in die Box 

des jeweiligen teilnehmen-

den Lieblingsverein werfen.

Mit den gesammelten Losen 

konnten wir unsere U11 mit 

einem neuen Trainingsset 

einkleiden. Ein großer Dank 

geht an Billa für diese tol-

le Aktion sowie an unsere  

Bevölkerung, die mit ihrer 

Teilnahme einen großen Bei-

trag für unsere Jugend ge-

leistet hat.

Partick Spöckmoser

September aktuell 12 Kinder 

regelmäßig am Training teil-

nehmen.

Es können sich jederzeit Kin-

der zu einem Schnuppertrai-

ning bei Patrick Spöckmoser 

unter 0664/82 84 475 anmel-

den. Wir freuen uns auf euren 

Anruf!
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Faschingsgilde des USV Grimming

Bei genialer Stimmung 

und einem kulinarischen 

Feuerwerk begrüßten die 

Gildenmitglieder den be-

ginnenden Fasching sehr 

humorvoll. 

Mit voller Kostümierung 

wurde über die nächsten 

Projekte diskutiert und 

auch das Thema für den Fa-

schingsbrief 2025 �xiert. Die 

üblichen Hoppalas der Ge-

meindebewohner werden 

immer mehr unter Verschluss 

gehalten, darum freuen wir 

uns über jede Geschichte, 

die geliefert wird.  

Frei nach dem Motto: „Ein 

bisschen mehr Ernst Täterä-

täte uns gut!“ freuen wir uns 

auf ein Wiedersehen am 

Samstag:  28.12.2024  

Dorfplatz Unterburg 

„Neujahrwünschen der  

Faschingsgilde“ 

Michael Stieg 

Text Text

Freitag: 28.02.2024  

Pfarrsaal Stainach -  

FASCHINGSBRIEF

Am Montag, dem 4. No-

vember, startete bei 

strahlendem Herbstwet-

ter der Bau neuer Sanitär-

anlagen am Lifthäuserl 

des Spechtenseelifts. 

Der Bauhof der Gemeinde 

Stainach-Pürgg begann die 

Arbeiten mit dem Verlegen 

Verein Spechtenseeli昀琀
Baubeginn für eine Sanitäranlage an der Talsta琀椀on des Spechtenseeli昀琀es 

der Wasserzuleitung, der 

Abwasserableitung sowie 

den ersten Fundamenten.

Toiletten und Waschräume 

werden in einem modernen 

Container untergebracht, 

der direkt vor Ort aufge-

stellt wird. Wer kennt nicht 

die Situation, wenn man mit 

den kleinen Pistenflitzern 

unterwegs ist und plötzlich 

ein „Boxenstopp“ von Nö-

ten ist? Neben Toiletten und 

Waschmöglichkeiten wird 

es auch einen beheizten Be-

reich geben, wo kleine und 

große Schifahrer eine kleine 

Pause einlegen können. 

Die Finanzierung dieses 

Projekts wird vom Verein 

Spechtenseelift in Zusam-

menarbeit mit der Markt-

gemeinde Stainach-Pürgg 

getragen.

Ein besonderer Dank geht 

an Matthias Plank und Paul 

Göschl, die den Verein bei 

der Organisation des Con-

tainers unterstützt haben. 

Hiermit bedanken wir uns 

vom Verein beim Team 

der Gemeinde unter Füh-

rung von Bürgermeister 

Roland Raninger, dass die-

ser essentielle Schritt zum 

Fortbetrieb unseres Liftes 

realisiert wird und somit 

eine wesentliche Infra-

struktureinrichtung für alle 

Generationen in unserem 

wunderschönen Ortsteil 

Wörschachwald weiterhin 

bestehen kann.

Damit solche Initiativen 

weiterhin möglich bleiben, 

bitte unterstützt unseren 

Verein!

Den Aufnahmebogen er-

hältst du an der Liftkassa 

oder auf unserer Home-

page www.spechtenseelift.

at/Verein/Beitrittsformular

Barbara Lechner
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Dieses außergewöhnliche 

Konzert steht heuer unter 

dem Motto -:  „Where are 

you Christmas“ - „Wo bist 

du, Weihnacht?“ 

Dabei begibt sich der Sing-

kreis Stainach musikalisch 

auf die Suche nach den in-

nersten Weihnachtsgefüh-

len. 

Welche Impulse erwecken in 

uns die wohlige Weihnachts-

stimmung, nach der wir uns 

jedes Jahr immer wieder seh-

nen?  

Der erste Duft von Keksen 

im Advent, Kerzen und Tan-

nenzweige, ein strahlendes 

Lächeln umhüllt von einem 

warmen Schal... aber natür-

lich auch vertraute Klänge 

aus dem Radio oder bei ei-

nem Weihnachtskonzert. 

Warum eigentlich? Warum 

löst Musik so tiefe Emotionen 

aus?  Meist verbindet man 

mit einem Lied eine Kind-

heitserinnerung, auch die 

Bilder eines stimmungsvol-

len Weihnachtsvideos oder 

alte Klänge, die man in ihrer 

Art eben nur zur Adventszeit 

hört. 

Genau auf diese Spuren be-

gibt sich das zum Großteil 

von Gerald Holzinger neu 

komponierte und arran-

gierte Musikprogramm des 

Singkreises, das eine Palette 

bietet, die von Elton John bis 

Praetorius reicht. 

Am Ende darf natürlich der 

gemeinsam gesungene, tra-

ditionelle Andachtsjodler 

nicht fehlen. 

Gerald Holzinger 

Adventsingen des Singkreises Stainach
7.Dezember 2024 um 17:00 Uhr in der Kirche Niederhofen

Zu einem interessanten, 

bestens organisierten Aus-

�ug in die Südoststeier-

mark lud kürzlich Obmann 

Stefan Strimitzer die Mit-

glieder des Seniorenbun-

des Stainach-Pürgg ein. 

Seniorenbund Stainach
Herbstaus昀氀ug Südoststeiermark und Saisonabschluss 

Die Fahrt führte mit einem 

Bus der Tauplitzalm Alpen-

straße Richtung Gleisdorf, 

wo in der Raststation Dobl 

eine Frühstückspause ein-

gelegt wurde. Anschließend 

erfolgte die Weiterfahrt 

über Markt Hartmannsdorf 

nach Riegersburg zur Firma  

Gölles (edle Brände und fei-

ne Essige) zu einer sehr gut 

geführten Besichtigung und 

Verkostung. Das Mittages-

sen erfolgte in Mühldorf bei 

Feldbach.  Besonders beein-

druckend war der Besuch in 

der „Nostalgiewelt Posch“ in 

Untergiem, wo über 900 Ted-

dybären, sowie Oldtimer und 

vieles mehr die Besucher be-

geisterten. Anschließend 

führte die Fahrt weiter über 

Bad Gleichenberg – Weixel-

baum nach Labuttendorf zur 

Buschenschank „Grabin“. 

Gestärkt mit einer zünftigen 

Jause wurde dann die Heim-

reise nach Stainach über 

St.Veit/Vogau angetreten. 

Großer Dank für die wunder-

schöne Reise ging an den 

Obmann und den Buslenker 

für die angenehme, sichere 

Fahrt.  Den Saisonabschluss 

bildete ein gemütlicher 

Nachmittag bei Almka�ee, 

Kuchen und einer guten Jau-

se mit Musikbegleitung bei 

traumhaftem Wetter auf der 

Schrabachalm, wo der Be-

sitzer, Herr Ilsinger, sehr In-

teressantes über das Leben 

und die Arbeit auf der Alm 

erzählte. 

Kürzlich verbrachten die Mit-

glieder noch einen schönen 

Nachmittag im Gasthaus 

Zandl „Zum Wasserfall“ in 

Lessern mit Ka�ee und haus-

gemachten, köstlichen Mehl-

speisen sowie einer guten 

Jause.  

Gertraud Walter

Eintritt: Freiwillige Spenden

Adventkonzert
„Wo bist du, Weihnacht?“

Singkreis Stainach

Sonntag, 8. Dezember 2024  
17:00 Uhr

Kirche Niederhofen

„Where are you 䌀栀ristmas?
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Aus昀氀ug 2024 - Filzmoos - Unterhofalm 
Kameradscha昀琀sbund Pürgg-Trautenfels 

Der Gipfel, 1770 m ober-

halb von Radstadt, war das 

Ziel der letzten Ausfahrt 

2024 der Stainacher Pen-

sionisten. 

Bei herrlichem Sonnen-

schein und guter Fernsicht 

ging eine Gruppe Pensionis-

ten den Rundwanderweg am 

Rossbrand vom Parkplatz aus 

auf den Gipfel. Die Einkehr 

auf der Radstädterhütte, wo 

die Kulinarik alle Wünsche 

Pensionistenverband Stainach
Eine wunderbare Herbstwanderung auf den Rossbrand

erfüllte, rundete das Erleb-

nis dieser Wanderung ab. 

Die Firma Stocker mit Fahrer 

Peter brachte uns zum Park-

platz auf dem Rossbrand 

und zurück nach Hause.

Vielen Dank an die Reiselei-

terin Sophie, dem Vorsitzen-

den Gottfried und dem Fah-

rer für diesen gelungenen 

Aus�ug.

PVÖ Stainach auf  
der Loseralm

Am Mittwoch, dem 4. Sep-

tember, hat der Pensionis-

tenverband Stainach einen 

Wander-Aus�ug zur Loser- 

alm durchgeführt. 

Bei schönstem Wetter brach-

te uns die Firma Stocker mit 

dem Bus zur Loseralm, wo wir 

ein gutes Mittagessen genos-

sen und danach eine Wan-

derung im Almgebiet unter-

nahmen. Einige gingen auf 

den Loser Gipfel, andere zum 

Augstsee oder weiter zum 

Loserfenster oder zur Bräu-

ningalm.  Nach einer gemüt-

lichen Ka�ee Pause nahmen 

wir Abschied von einem wun-

derschönen Panorama mit 

einem Rundblick über Hun-

derte von Gipfeln bei wolken-

losem Himmel. Vielen Dank an 

die Organisatoren Sophie und 

Gottfried.

Helmut Augschöll 

Nach 2022 veranstaltete der 

Kameradschaftsbund/Orts-

verband Pürgg-Trautenfels 

heuer wieder einen Aus�ug. 

Dieser führte uns am 21. Sep-

tember 2024 zur Unterhofalm 

ins salzburgische Filzmoos. 

Mit 43 Teilnehmern unter der 

Leitung von Obmann und 

Organisationsleiter Sepp Lor-

beck fuhren wir mit einem Bus 

der Firma Zwetti zuerst in die 

Ramsau, wo das gemeinsa-

me Frühstück im Hotel Pehab 

eingenommen wurde. Frisch 

gestärkt ging es an-

schließend weiter 

zum Fiakerwirt in 

den wunderschö-

nen Ort Filzmoos. 

Nach  einem Be-

grüßungsstamperl 

warteten bereits 

vier Pferdekutschen 

auf uns zur eineinhalbstün-

digen Fahrt bei schönstem 

Wetter in die Unterhofalm. 

Von dort aus hatte jeder Teil-

nehmer die Möglichkeit auf 

einem Rundweg unterhalb 

der Bischofsmütze durch eine 

unglaublich schöne Almland-

schaft zu wandern.  Nachher 

begaben wir uns zum Mittag-

essen in den Gastgarten der 

Almhütte. Am frühen Nach-

mittag erfolgte die Rückfahrt 

mit den Kutschen nach Filz-

moos. Dort hatten wir noch 

Zeit zu einem kurzen Spazier-

gang durch diesen bekannten  

Fremdenverkehrsort. Danach 

erfolgte der letzte Programm-

punkt. Per Bus erfolgte die 

Rückfahrt über die Ramsau 

nach Weissenbach zur be-

kannten „Speckhütte“. In die-

sem netten Lokal, umgeben 

von einem idyllischen Teich, 

beendeten wir diesen herr-

lichen Aus�ug in gemütlicher 

Runde.  Von dort aus brachte 

unser Chau�eur die gut ge-

launten Teilnehmer wieder si-

cher in ihre Wohnorte zurück. 

Eine nette Tagesfahrt war zu 

Ende gegangen.

Gerhard Kreutzer
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Kriegsoper- und Behindertenverband Stainach-Pürgg 
Aus昀氀ug zur Oberkogleralm

Die Mitglieder der Orts-

gruppe Stainach-Pürgg 

des Kriegsopfer- und   Be-

hindertenverbandes ver-

brachten kürzlich einen 

a b w e c h s l u n g s r e i c h e n 

ÖAV Stainach-Pürgg
103 Generalversammlung- Mitgliederehrung

Die 103. Generalversamm-

lung der Alpenvereinssek-

tion Stainach-Pürgg wurde 

im Landhaus LGE (ehemals 

Landhaus GH Grimming-

blick) unter dem Vorsitzen-

den Stellvertreter MMag.  

Alexander Neuper abgehal-

ten. 

Nach der Begrüßung der 

zahlreich Erschienenen, gab  

Alexander Neuper einen kur-

zen Bericht über die Tätig-

keiten des abgelaufenen Ver-

einsjahres. 

767 Mitglieder und 15 aus-

gebildete Tourenführer ge-

hören dem Verein an. Beson-

dere Höhepunkte waren der 

Aus�ug ins Freilichtmuseum 

Stübing und der Glöcklerlauf    

mit über 1000 Besuchern. Der 

Spechtensee Kirtag fand we-

gen des schlechten Wetters 

nicht statt. Gedankt wurde 

dem Landes- und Bundesver-

band für die Förderungen, der 

Gemeinde Stainach für die 

laufenden Unterstützungen, 

dem Hüttenwirt Herbert Bin-

derberger und dem gesam-

ten Team für die gute Zusam-

menarbeit. 

Nach Vortrag des Rechnungs-

abschlusses und Entlastung 

des Vereinsvorstandes ging 

der Dank an Kassierin Helga 

Winkler und dem Rechnungs-

prüfer Walter Zwanzleitner für 

die gewissenhafte Arbeit. 

Tourenwart Fred Pöllinger 

berichtete anhand von wun-

derschönen Fotos über die 

bestens geführten, schönen 

unfallfreien   Winter- und 

Sommertouren. Aus dem 

Bericht von Wegreferenten  

Manfred Fößner ging hervor, 

dass in 124 Stunden 13 frei-

willige Helfer 725 km gefah-

ren sind und Tafeln aufgestellt 

haben und das  Gipfelkreuz 

am Grimming   sehr gut mar-

kiert ist.  Diese Generalver-

sammlung bildete auch einen 

würdigen Rahmen, um ver-

diente Mitglieder zu ehren. 

Mit Ehrennadeln ausgezeich-

net wurden für 25 Jahre:  

Martina Zeiringer, Gottfried 

Ti�ner, Gernot Speckmoser, 

Manfred Lorenzoni, Gudrun 

Lesske, Herbert Leitner, Maria 

Ilsinger, Florian Haberl und 

Helmut Danglmaier,  für 40 

Jahre: Günter Altenburger  

und für 50 Jahre: Johann 

Stieg, Harald Steinlechner, 

Erich Schuhmacher, Erich 

Pötsch, Gerrit Hayer-Grössing 

und Martin Fritz.  

Gertraud Walter

Almtag in bester Stim-

mung in der urigen Stu-

be der Jausenstation 

Oberkogler – bei Chris-

ta, Maxi und Hubert – in  

Wörschachberg.  

Vorsitzende Gertraud Wal-

ter begrüßte die Mitglieder, 

besonders erfreut   die Neu-

zugänge, und wies auf 

die Unterstützungen und 

Leistungen sowie auf die 

Möglichkeit für Erholungs-

aufenthalte zu äußerst 

günstigen Bedingungen 

hin: Bad Radkersburg, Bad 

Gleichenberg, JUFA Gnas, 

JUFA Gitschtal/Kärnten, JUFA  

Donnsersbachwald und auf 

der Insel Pag/Kroatien. 

Der Verband bietet seinen Mit-

gliedern individuelle Hilfe und 

vertritt seine Mitglieder auch  

vor dem Sozialministeriums-

service und vor den Arbeits- 

und Sozialgerichten in P�ege-

geldangelegenheiten, sowie 

in Fragen der Invaliditäts-, 

der Berufsunfähigkeits- und  

Erwerbsunfähigkeitspension. 

„In luftiger Höh“ - 1048 m - 

hoch über den Dächern von 

Wörschach genossen die 

Anwesenden einen  von der 

Wirtin köstlich zubereiteten 

und von Maxi und Petra ser-

vierten Schweinsbraten.  

Bei Ka�ee und leckeren, 

hausgemachten Mehlspei-

sen wurden unbeschwert 

Erinnerungen ausgetauscht 

und über Aktuelles disku-

tiert. Begeistert vom herr-

lichen Ausblick über das 

Ennstal und vom schönen 

Ambiente ging der gemütli-

che Nachmittag zu Ende.    

Gertraud Walter

Die Mitglieder des KOBV-Stainach-Pürgg beim gemütlichen  

Zusammensein beim Oberkogler in Wörschachberg
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Krampusgruppe Wörschachwald

Vergangenes  Jahr war 

die Krampusgruppe von  

Wörschachwald wieder un-

terwegs und durften viele 

Häuser in Wörschachwald 

besuchen. 

An dieser Stelle bedanken 

wir uns bei allen recht herz-

lich für die nette Gastfreund-

schaft und Verp�egung.

Kameradscha昀琀sbund Stainach
Kranzniederlegung und Jahreshauptversammlung

Am 31.10.24 fand nach 

der heiligen Messe  die 

traditionelle Kranznieder-

legung des OV STAINACH 

beim Kriegerdenkmal in 

Niederhofen als Zeichen 

der Mahnung zum Frieden 

und zum Gedenken an die 

gefallenen und vermissten 

Kameraden statt. 

Umrahmt wurde dieser 

Festakt vom Musikverein  

Stainach unter der Leitung 

von Kapellmeister Rene  

Seebacher. Neben dem Ab-

spielen des Kameradenlie-

des bildete der Zapfenstreich 

den Höhepunkt bzw. den 

Abschluss der Kranznieder-

legung. 

Im Anschluss fand im Volks-

haussaal die Jahreshaupt-

versammlung des OV Stai-

nach statt. Obmann Helmuth 

Radauer durfte neben den 

Kameraden des Ortsverban-

des auch den Hauptbezirks-

obmann Walter Schwab, 

den Ehrenbezirksobmann  

Wilhelm Auth, ABI Raimund 

Rojer, den Obmann des Mu-

sikvereines  Stainach Gernot 

Schweiger sowie den Haus-

herrn Bgm. Roland Raninger 

als Ehrengäste begrüßen.   

Nach dem Gedenken an die 

im letzten Vereinsjahr ver-

storbenen Kameraden und 

weiterer obligatorischer Ta-

gesordnungspunkte, wie 

z.B.  den Tätigkeitsberichte, 

bildete der Tagesordnungs-

punkt Auszeichnungen und 

Ehrungen den Höhepunkt 

der Versammlung. 

Neben den Auszeichnungen 

für Verdienste um den Orts-

verband und Ehrungen lang-

jähriger Mitglieder – viermal 

Mitgliedschaftsmedaille in 

GOLD für 60 Jahre Mitglied-

schaft – stellte die Auszeich-

nung von Kamerad Walter 

Reich für 80 Jahre Mitglied-

schaft ein absolutes Novum 

dar. 

Da Mitgliedschaftsmedaillen 

bei 70 Jahren Mitgliedschaft 

enden, wurde im Rahmen 

der Vorstandssitzung am  

05.09.24 der Beschluss ge-

fasst, Kamerad Walter Reich 

eine eigens für ihn angefer-

tigte Ehrenuhr als Zeichen 

der Wertschätzung für seine 

jahrzehntelange Mitglied-

schaft, Treue und Kamerad-

schaft zu verleihen.  

In ihren Grußworten be-

tonten die Ehrengäste über-

einstimmend, wie wichtig 

die Tätigkeit des Kamerad-

schaftsbundes als Mahner 

für den Frieden ist und sag-

ten nach ihren Möglich-

keiten auch zukünftig die 

Unterstützung zu. Nach den 

Dankesworten des Obman-

nes an den Vorstand, an die 

Kameraden und an alle Mit-

wirkenden lud der OV alle 

Anwesenden zu einer Jause 

ein, welche begleitet von in-

formativen Gesprächen,  den 

Abschluss der Jahreshaupt-

versammlung bildete.

Helmuth Radauer

Bgm. Roland Raninger, Walter Reich, Hauptbezirksobmann Walter Schwab,  

Obmann Helmuth Radauer

Ein großes Dankeschön gilt 

auch der gesamten Gruppe 

für den freiwilligen Zeitauf-

wand und euren hervorra-

genden Einsatz. 

Auf viele Hausbesuche im 

nächsten Jahr freut sich 

schon jetzt die Krampus- 

gruppe aus Wörschachwald.

Martina Schachner 

SPORT UND VEREINE
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Wohntraumcenter Liezen

Immobilienfachberatung
Mobil: 0664/6275108

Wohntraumcenter Gröbming

Immobilienfachberatung
Mobil: 0664/6275730

WIR VERWIRKLICHEN  
IHREN WOHNTRAUM

OB EINFAMILIENHAUS, GRUNDSTÜCK ODER  
WOHNUNG- WIR UNTERSTÜTZEN SIE BEI 
KAUF, VERKAUF, BEWERTUNG, VERMIETUNG 
und FINANZIERUNG. VERTRAUEN SIE UNS,  
DEM MARKT-UND KOMPETENZFÜHRER DER  
HEIMISCHEN IMMOBILIENBRANCHE

steiermaerkische.at

Frohe Weihnachten
und ein erfolgreiches 
neues Jahr.

Der Glaube an alle Menschen, der die Steiermärkische 

Sparkasse seit 200 Jahren prägt, macht das 

Jubiläumsjahr 2025 zu einem besonderen Anlass.
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Vor bereits drei Jahren ha-

ben wir uns bei einem ge-

mütlichen Beisammensein 

in unserem Club-Lokal der 

Familie Rojer Marcus zu-

sammengetan und die Idee 

eines Vereins geboren. 

Wir sind ein neutraler und 

komplett unpolitischer Ver-

ein; uns verbinden die Vor-

lieben und Spezialitäten der 

schönen grünen Insel Irland. 

So haben wir heuer im Früh-

jahr gemeinsam beschlos-

sen, einen o�ziellen Verein 

zu gründen, um auch an den 

kulturellen und touristischen 

Veranstaltungen sowie auch 

Einsätzen (z.B. Frühjahrs-

Guinnes Club Trautenfels  

Wir stellen uns vor...

putz) unserer Heimatgemein-

de mitwirken zu können. 

Unser erster Einsatz war die 

Schmankerltour.  

Vielen Dank der Stainach-

Pürgger  Bevölkerung und 

den auswärtigen Wanderern 

für das positive Feedback. 

Gerne sind wir nächstes Jahr 

wieder mit vollem Einsatz 

dabei. Wir können uns auch 

vorstellen, mit den anderen 

Vereinen ein gemeinsames 

Projekt auf die Beine zu stel-

len. 

Bitte meldet Euch gerne bei 

uns, wenn wir unterstützend 

mitwirken können. 

Sprecht uns gerne 

drauf an, oder meldet 

euch per mail bei uns:  

guinnessclub.trautenfels@

gmx.at

Weitere Mitglieder  

unseres Vereins: 

Schöngruber Daniel  

Obmann Stellvertreter 

Schöngruber Yvonne  

Kassier Stellvertreter  

Sonja Produder  

Schriftführerin Stellvertreter 

Angelika Huber 

Kassaprüfer  

Josef Dunner  

Gründungsmitglied  

Heinz Schrottshammer 

Gründungsmitglied 

In diesem Sinne möchten 

wir allen Bewohnern von 

Stainach-Pürgg ein schönes 

besinnliches Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2025 wünschen.

Mandy Schrottshammer

Marcus Rojer, Obmann

Mandy Schrottshammer  

Schriftführerin

Daniela Rojer - Kassier

Zeitlose Schönheit
ganz nach Ihrem Stil.

Freude, die bleibt: Wer sich und seiner Familie gerne 
etwas Gutes tut, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 

Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente in Ihrer Dampfdusche bis hin 
zu einem zeitlos schönen Komplettbad: Das bestens 
geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH erfüllt Ihre 
Wünsche mit Know How und Freude. Fragen Sie nach 
Ihrem Traumbad und wir beraten Sie gerne. 

In unserer Bäderausstellung in Liezen warten viele 
einzigartige Ideen darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden! Jetzt Termin vereinbaren!

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH
8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN 
ENERGIE & GEFÜHL
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geschlossen



                            



Freude verschenken mit Landmarkt Einkaufs- 

€ 50 .-

Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Advent.

Vielen Dank  für Ihre Einkaufs琀爀eue!
Gutscheine erhältlich in allen Landmarkt Filialen sowie auf www.landmarkt.at,  

o�ce@landmarkt.at oder telefonisch  unter  03682 285 5223. 
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